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Unsere heutrgeMittagausgabe umfaßt
12 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr. 63 .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
*3 » den Vayreuther Festspielen .

" (Jllustr .) — „Der indische Oberst .
"

Roman von R . von Rüts . — „Der künstliche Kautschuk in Sicht ? —
„Zur Beisetzung des Kardinals Fischer in Köln ." (Jllustr .) —
„Küchenkräuter und Gewürze .

" Von Louise May . — „Zum Einsturz
des Großkraftwerks Franken bei Nürnberg .

" (Jllustr .) — „Das Ende
des „strammen Hunds .

"

Svfähriger Geburtstag der Köutgin
von Schweden .

rb . Karlsruhe . 7. Aug . Am heu¬
tigen Tage vollendet Königin
Viktoria von Schweden ihr 30. Le¬
bensjahr . Sie ist bekanntlich
eine Schwester unseres Erotzher-
zogs und eine der sympathischsten
Fürstinnen auf den europäischen
Thronen . Sie wurde hier in
Karlsruhe am 7. August 1862 ge¬boren . Eitel Freude herrschte da-

,
mals im Eroßh . Schlosse ; beson -' bers feierlich wurde die Taufe
der kleinen Prinzessin begangen.
Der Akt fand am 9 . September in
der Schloßkirche statt . Die Haupt -
watenstelle hatte die Königin von
Preußen , spätere Kaiserin von
Deutschland, Augusta Viktoria ,
übernommen . Die Taufe wurde Migi- »ikt-ri- »m Schmrdm .
durch den evangelischen Prälaten Holtzmann vollzogen, wobei
das von Bischof Eobert in Jerusalem zum Geschenk gesandte
Jordanwasser benutzt wurde.

Am 12 . März 1881 verlobte sich Prinzessin Viktoria mit
dem damaligen Kronprinzen Gustav Adolf von Schweden, und
zwar im engsten Familienkreise . Im selben Jahre noch, am
20. September , an dem Tage , da der verstorbene Grotzherzog
Friedrich und die Eroßherzogin Luise das Fest ihrer silbernen
Hochzeit feierten , fand die Vermählung des Kronprinzen von
Schweden mit Prinzessin Viktoria statt , die so Kronprinzessin
von Schweden wurde . Die Trauung erfolgte nachmittags um
314 Uhr in der Schloßkirche ; die Braut wurde vom alten Kaiser
und dem König von Schweden geführt . Am 11. November
1882 schenkte sie dem jetzigen Kronprinzen von Schweden,
Gustav Adolf , der sich in diesem Jahre gerade anläßlich der
Stockholmer Olympischen Spiele durch seine Freundlichkeit und
Frische viele Herzen gewann , das Leben. Spätere Kinder sind
die Prinzen Wilhelm und Erik , Herzöge von Södermanland
und Västmanland .

Gern und viel ist die Kronprinzessin zum Besuch ihrer
Eltern ins Badener Land gekommen und hat stets eine große
Liebe und Anhänglichkeit an ihre frühere Heimat bewiesen.

; ■""v

In aller Erinnerung werden noch jene Bilder sein, die sie
im Kreise ihrer Eltern und Kinder zeigen, in einer ein¬
fachen und reizenden Familiengruppe . Aber auch jenen sel¬
tenen und schönen Festtag werden die Karlsruher nicht ver¬
gessen, den 20. September 1906 , als Eroßherzog Friedrich und
Eroßherzogin Luise ihre goldene Hochzeit feierten und diesem
Tag noch ein freundlich-hellerer Glanz verliehen wurde durch
die Silberhochzeit des schwedischen Kronprinzenpaares . Im
Jahr darauf , am 8 . Dezember 1907, wurde Kronprinzessin
Viktoria Königin von Schweden. Von ihrem Volke um ihrer
Einfachheit und Güte willen geliebt , dürfte ihr ihr heutiger
Geburtstag viele Kundgebungen von Liebe und Vertrauen
schenken. Aber auch wir , in der alten Heimat , wollen der ver¬
ehrten Fürstin an diesem Tage die herzlichsten Glückwünsche
darbringen , die in den Ruf ausmünden : „Noch viele — viele
Jahre , zum Heil und Segen ihres jetzigen Heimatlandes !"

Zur Kündigung der oereindarte « Uhr¬
bands -Gütertarife seitens Rumäniens .

Karlsruhe , 6. Aug . Der Verband Südwestdeutscher Indu¬
strieller (Verband Badischer Industrieller , Sektionen Rheinpfalz ,
Rheinhessen und Elsaß -Lothringen ) richtete am 24 . Juni d . I . an
das Kaiserliche Auswärtige Amt , an das Reichsamt des Innern und
an die süddeutschen bundesstaatlichen Regierungen in der Angelegen¬
heit der Kündigung der vereinbarten Verbands -Gütertarife seitens
Rumäniens dringende Vorstellungen . Er wies darauf hin , daß „Ru¬
mänien , das mit aller Macht dahin strebt, sich eine eigene Industrie
zu schaffen, obwohl im Lande selbst vielfach die hierfür nötigen Vor¬
aussetzungen fehlen , die vertraglich vereinbarten Ermäßigungen der
ELter -Tarife für den Verkehr Deutschlands mit Rumänien auf den
1. Juli d. Js . kündigen wolle .

Bisher bestanden , so hieß es in den Eingaben , bekanntlich auf
Grund einer zwischen Deutschland , Oesterreich- Ungarn und Rumänien
im Eisenbahnverkehr getroffenen Vereinbarung Ausnahmetarife füreine große Zahl von Erzeugnissen , durch welch« der deutsche Export
nach Rumänien wesentlich erleichtert wurde .

Die ermäßigten Tarife galten natürlich aber auch für beide Par¬
teien , sodaß nicht nur der deutsche Export nach Rumänien , sondern
auch umgekehrt der rumänische Export nach Deutschland eine beträcht¬
liche Verbilligung erfuhr.

Was Deutschland anbetrifft , so wurden in den mit Rumänien
vereinbarten Verbands -Tarifen bisher fast lediglich nur die Erzeug¬
nisse der Eisenindustrie und die nicht landwirtschaftlichen Maschinen
rumänischerseits tarifarisch begünstigt .

Durch die Kündigung der Verbands - Gütertarife seitens Ru¬
mäniens würden daher namentlich auch die Tarifermäßigungen für
die Erzeugnisse der füdwestdeutfchen Maschinen -Jndustrie , der süd¬
westdeutschen Walzwerke , der südwestdeutschen Röhren -Jndustrie usw .
beim Export nach Rumänien in Wegfall kommen , falls es dem kai¬
serlichen Auswärtigen Amt nicht gelingen sollte , Rumänien zu einer
Zurücknahme der Kündigung zu bewegen , oder neue tarifarische Ver¬
einbarungen mit Rumänien deutscherseits zu treffen .

Es ist eigentlich nicht recht verständlich , wie Rumänien plötzlich
zu einer so bedauerlichen und einseitigen Aenderung eines seit 30
Jahren zum Nutzen des Verkehrs bestehenden Zustandes kommen
konnte . Wir können nicht annehmen , daß für Rumänien den Anstoß
zur Kündigung der Verbandstarife die falsche Auffassung gegeben
hat, daß durch den mit Hilfe der Verbandstarife vermittelten Wett¬
bewerb der deutschen und österreichisch-ungarischen Industrie dte

einheimische rumänische Industrie in ihrer Weiterentwickelung beein¬
trächtigt werden könnte ; denn es muß doch berücksichtigt werden , daß
die rumänische Industrie . trotz aller anerkennenswerten Fortschritte
immer noch im Anfangsstadium ihrer Entwickelung steht.

Durch eine Aufrechterhaltung der Kündigung der bisher zuge¬
standenen Ermäßigungen der Eisenbahn - Gütertarife würden der
rumänischen Industrie doch naturgemäß die Frachten für die zu be¬
ziehenden Produkte und Fabrikate wesentlich verteuert werden . Ganz
besonders benachteiligt aber würde dadurch der Hauptindustriezweig
Rumäniens , die Erdölindustrie , welche jährlich 15—20 000 Tonnen
Röhren nebst Zubehörteilen auf dem Eisenbahnwege von Deutschland
und Oesterreich-Ungarn bezieht .

"
Den erfreulichen energischen Vorstellungen der Reichsregierung

ist es nunmehr zunächst gelungen , wie uns der Verband Südwest¬
deutscher Industrieller mitteilt , einen Aufschub der rumänischerseits
geplanten Maßnahme zu erzielen ; denn nach einer Mitteilung der
Kaiserlich Deutschen Gesandtschaft in Bukarest hat die Generaldirek¬
tion der rumänischen Staatseisenbahnen ihr Einverständnis damit
erklärt , daß die Aufhebung der Ausnahmetrafe 3 (für Eisen und
Eisenwaren ) , 4 (für Maschinen ) nicht zum 1 . August d . I ., sondern
zum 1 . Januar n . I . veröffentlicht werden soll.

Gin neuer Kriegslärm .
O Karlsruhe . 7. Aug. An der türkisch-montenegrinischen

Grenze wird seit einer halben Woche wieder einmal ge¬
kämpft. Nach türkischen Quellen sind bereits 37 Untertanen
des osmanischen Heeres gefallen. In Cetinje wird man nach
altem Brauche nicht heikel mit dem Hinzutun einiger Nullen
zu dieser Ziffer sein . Die türkische Lammesgeduld hat aber
diesmal nicht vorgehalten . Nach Mitteilungen aus Cetinje ,
wo man es ja wissen muß, hat der türkische Gesandte nach
einer erfolglosen mündlichen Beschwerde jetzt einen schrift¬
lichen Protest eingelegt und diesen sogar in die Form eines
Ultimatums mit 24stündiger Frist gekleidet . Sobald diese
um ist, will er seine Koffer packen . Ein solcher Abbruch der
diplomatischen Beziehungen bedingt noch nicht den unmittel¬
baren Kriegsausbruch . Nach 1906 waren 3 oder 4 Jahredie Pforten der rumänischen Gesandtschaft wie die der grie¬
chischen in Bukarest geschlossen . Daß zwischen Diesen Ländern
es zu keinem Kriege kam, war der beiderseitige Mangel von
Flugzeugen und Lenkballons, deren Technik überhaupt im
Jahre 1903 noch rückständig war . In einem anderen Ele¬
mente als der Luft konnten aber jene Länder nicht zusam-
mentresfen . Aber Montenegro und die Türkei haben nur
allzu nahe Nachbarschaft , und wenn es wahr fein sollte, daß
schon 12 000 Montenegriner auf türkischem Boden stehen, sokönnte die große Katzenbalgerei statt der jetzigen kleinen jaunmittelbar nach der Abreise des Gesandten von Cetinjevon statten gehen . Man braucht aber nicht zu zweifeln , daß
Oesterreich strenge Worte nach Cetinje richten und auch in
Stambul zur Nachgiebigkeit raten wird . Vielleicht auch Ruß¬land . Und im Grunde muß man sagen , daß der Türkei nichts
unangenehmer kommen könnte, als diese neue Verwickelung .Oder nicht? Sollten die jüngsten Machthaber das alte Rezept
zur Hand genommen haben, innere Wirren durch äußere ab -
zulenken? Ungefährlich ist freilich feine Anwendung nicht.Sollte Rom in seiner Verlegenheit nach diesem Mittel ge-

KclLcrLi !
Roman von Wilhelm v. Trotha .

(37 . Fortsetzung.) Nachdruck »erboten .
Haldersleben sprang aus und lief mehr als er ging , davon

und gerade dem aus einem Wagen steigenden Erbprinzen
entgegen.

Er konnte sich der Begrüßung nicht entziehen und auch am
Abend zum Diner mußte er erscheinen .

Es kostete ihn fast übermenschliche Kraft , sich einigermaßen
gesellschaftlich zu geben.

Das Diner verlief heiter und angeregt .
Es war schon fast finster als man sich von Tisch erhob.
Der Graf benutzte einen Moment , in dem er sich unbemerkt

glaubte und , während es sich die Herrschaften in dem angeneh¬
men kühlen Vestibül bequem machten, an das sich die breite , fast
die ganze Gartenfront des Hauses einnehmende Terrasse an¬
schloß , schritt er in ein anstoßendes Zimmer . Nebenan stand ein
herrlicher Flügel .

Der Graf spielte Klavier .
Im Sturme seines Herzens ließ er sich vor dem Jnstrumenr

nieder und ging , nachdem er einige leise Akkorde angeschlagen
hatte , zu dem alten Reitersliede : „Morgenrot , Morgenrot ,
leuchtest mir zum frühen Tod," über.

Er vergaß alles um sich , seine Liebe, sein Leid , alles ,alles und sang mit einfacher Stimme das Lied zu Ende !
Dann ließ er langsam die Hände in den Schoß gleiten

und, indem er sich lebhaft erhob und die zur Terrasse füh¬
rende Tür leise öffnete, wiederholte er langsam :

„Und soll ich den Tod erleiden , stirbt ein braver Rei¬
tersmann ! "

Auf der Terrasse lehnte «r sich an den einen Sockel unk
träumte und nahm Abschied von der Heimar, von dem schö.
nen̂ ^lieben deutschen Vaterlande !

Und dieser wunderbare Sommerabend wirkte beruhigend
auf ihn und dämmte den Sturm seiner Seele ein .

Still , ganz still war es in der Natur . Die reine Nacht¬
luft tat Wunder und ließ seine Pulse ruhiger schlagen . Lei¬
ser Glockenklang drüben von den Weiden tönien herüber und
dazwischen drangen einzelne Töne eines Reiterliedes an sein
Ohr . Die Ulanen sangen so einfach und doch so schön . Es
war ein Volkslied , das sein Ohr traf .

Wie stumme Wachtposten starrten die Tannen und alten
Eichen und Buchen gen Himmel, als duldeten sie nicht, daß
jemand den einsamen Mann störe , der dem Pulsschlage der
deutschen Sommernacht lauschte .

Zwischen den Bäumen und Sträuchern und auf den Wie¬
sen flimmerte und glimmerte es. Dort führten die kleinen
zarten Tierchen der Nacht , die Glühwürmchen , im leisen
Schweben und Wiegen ihren Elfenreigen auf .

Hier und da rief ein Tier der Nacht feinen Lockruf .Und zu dem unheilverkündenden Quaken der Moorunke ge¬sellte sich der Ton des mit leisem Flügelschlag über die vom
Silberglanze des Mondes Lbcrgossene Erde dahinstreichenden
Käuzchens und der Waldeule .

Langsam hob der junge Offizier seinen Blick zu dem vonSternen übersäten Nachthimmel.
Da ! Eine Sternschnuppe!
„Sieg oder Tod," hörte er schnell eine leise zitterndeStimme neben sich.
Er wandte den Kopf .
Da stand sie vor ihm. Sein Sehnen ! Sein Glück, die

Prinzessin ! —
Bleich unö mit großen Augen, die fragend in den seinen

lesen wollten , starrte sie ihn an .
„Ja , Sieg oder Tod," antwortete er dumpf.
„Also ist es wahr ? Sie gehen?" fragte sie mit zittern¬der Stimme .
«Ja ! Ich muß !"

Da schlug in einem benachbarten Fliederbusch eine Nach¬
tigall in schluchzenden, sehnsuchtsvollen Tönen ihr Liebeslied /

Die Prinzessin machte eine leichte Bewegung, die wie ein,!
unbestimmtes Sehnen erschien, und setzte leise hinzu :

„ Und warum ? "
Ihr Atem hatte sein Gesicht gestreift und ihr lockiges

Goldhaar berührte seine Wange, so dicht war sie an ihn ,herangetreten .
„Und warum, " antwortete er leise , während er noch ,einmal tief , tief in ihre herrlichen großen Kinderaugen sah,die so voll Bangen aus ihn gerichtet waren , „weil ich ein

armes , gehetztes , unglückliches Menschenkind bin und nicht!
auch andere in den Strudel mit hineinziehen — darf !"

Sie nickte. „Ja , ich weiß es ! Ich vertreibe Sie , Sie
lieben mich und mein Gott , darf ich armes Fürstenkind denn
nicht auch lieben ? Lieben wie ein anderer Mensch ?"

„Irene , Du meine liebe, süße Märchenprinzessin, das
sagst Du ? So ruhig , so still , so gleichgültig," rief er außer
sich vor Liebe und Schmerz und riß sie an sich , sie fast in
Küssen erstickend.

Sie antwortete nicht. Sie lächelte nur , lächelte unter ?Tränen . -
Ein leises Räuspern unterbrach die Stille .
Gräfin Kalk stand als schützender Engel neben Leide«.
„Gräfin, " sagte sich ermannend der junge Offizier , „ichgehe und bitte Sie nur eins : Schützen und stützen Sie meinen

Liebling ! Mehr darf ich heute nicht sagen . Und Irene :
Denke an meinen Wunsch und mein Wort : Sieg oder Tod ! " '

Noch einen langen Kuß drückte er aus ihre reine Mäd¬
chenstirn, dann schritt er hinaus in die stille Nacht, hinüber
zu seinen Leuten.

Als er von seinem Dienstgange zurückkehrte , stand nur
noch der Schloßherr auf der Terrasse und rauchte eine Ha¬vanna , deren Duft sich mit dem der letzten Rosen mischte .

„Die Herrschaften haben sich schon zurückgezogen, kommen
Sie . . lieber Gras, , wir sprechen .noch ^em menjq

X
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griffen haben , dem zähen Feinde auch diese Laus in den Pelz
zv. setzen , um ihn rascher mürbe zu machen ? Eigentlich ist ja
so etwas streng verboten . Vielleicht kalkuliert man aber auf
ein Eommernickerchen des Grasen Berchtold.

(Telegramme ) .
— Eetinje , 7. Aug . Die montenegrinische Regierung hat

die Reklamation des türkische « Gesandten wegen des letzten
Grenzzwischcnfalles dahin beantwortet , daß sich kein montene¬
grinischer Soldat auf türkischem Gebiet befunden habe. Die
Grenzzwischenfälle seien die Folge der beständige» schweren
Provokationen durch die Türkei , die die strittige Erenzfrage
noch nicht im beiderseitigen Interesse beigelegt habe.

I .«. - Petersbnrg , 7 . Aug . (Privattel .) Russische Blätter
melden aus Eetinje , die Pforte habe auf das montenegri -
»ifche Ultimatum eine ausweichende Antwort erteilt . In¬
folgedessen wurden sieben montenegrinische I n -
fanteriebrigaden mobil gemacht .

Tages -Rundfrha ».
Deutsches Reich .

!— Berlin , 6 . Aug . (Tel .) Dem „Reichsanzeiger" zu¬
folge wurde dem Chef des Geheimen Zivilkabinetts , v. Ba -
lentini , das Kreuz und der Stern der Komture des König¬
lichen Hausordens von Hohenzollern verliehen .

— Trier, 6. August . Der 6. Internationale Marianische Kongretz
wurde heute durch eine im ' Dom abgehaltene Feier geschlossen. '

ZnrHundertjahrseierdesKruppschenWerkes .
— Essen , 6. Aug. Zu dem heutigen Festabend der Hundert¬

jahrfeier » welcher die Werkangehörigen mit der Familie Krupp
in dem festlich geschmückten städtischen Saalbau vereinigte , wa¬
ren ungefähr 1808 Werkangehörige und Gäste erschienen . Kurz
nach 8 Uhr traf , durch einen Posaunenstotz angekündigt , der
„Hügel" ein , Herr Krupp von Bohlen und Halbach mit Gemah¬
lin u . a.

Gleich nachdem das erste Musikstück verklungen war , erhob
sich Herr Krupp von .Bohlen und Halbach zur Degrützung der
Gäste. Seine Ansprache klang in einem begeistert aufgenom¬
menen Kaiserhoch aus . Weiter sprachen an dem aufs beste ver¬
laufenen Abend Finanzrat Haux , Mitglied des Direktoriums ,
dessen Hoch der Familie Krupp und den Krupp 'chen Werken
galt , ferner Herr Wächter, Vertreter der Firma in Petersburg ,
Direktor Sorge vom Erusonwerk , der namens der Außenwerke
das Gelöbnis der Treue auch der außerhalb liegenden Werke
ausdrückte, und Finanzrat Klüpfel , Mitglied des Aufsichtsrats ,
der alte Erinnerungen an Alfred Krupp wachrief. Sein Hoch
galt der jetzigen Krupp 'schen Generation , welche die Zukunft der
Familie und dep Werkes verkörpere . Vorträge des Stadt -

ivrchesters und heitere Lieder belebten die anregend verlaufene
Feier .

Oesteereich -Unaarn .
Keine Geschützoerbesserunge ».

— Wien, 6. Aug. (Tel .) Die „Korrespondenz Wilhelm" erfährt
von eingeweihter Seite : Die in den letzten Tagen aufgetretenen Ge¬
rüchte über die Auswechselung der Geschütze mit Bronzeröhren durch
solche mit Stahlröhren entbehren jeder Begründung.

Ebenso ist die Nachricht von der Bestellung von Stahlhaubitzen ,
die die Heeresleitung bei den Skodan»etten auf Kredit eingeleitet
haben soll, aus der Luft gegriffen.

Frankreith.
Sie kommt doch — die russische Anleihe .

D Paris , 6. Aug . (Privat .) Die finanziell « Mitteilung des
russischen Finanzministeriums, daß während des Aufenthalts Poin -
carcs in Rußland nicht von einer neuen russischen Anleihe die Rede
sein werde, wird zwar auch vom „Temps " wiedergegeben, aber daran
wird eine Bemerkung geknüpft , die beinahe das Gegenteil sagt , denn

'es heißt da :
„Es steht jedoch außer Zweifel , daß die Herren Ministerpräsiden¬

ten Poincarä und Kokowzow, die beide finanzielle Spezialisten sind,
die gegebene Gelegenheit benutzen werden , um für die Gegenwart und
für die Zukunft die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Frankreich
und Rußland zu prüfen . Rußland wird früher oder später an den
Kredit appellieren müssen und daß es sich dafür an Frankreich
adressieren wird , kann niemand überraschen. Die Finanz und die
Politik gehen einig , um dies zu rechtfertigen .

"

England .
Zur Frage der Abrüstung .

— London , 6. August . Im Unterhaus fragte der Liberale Hogge ,
ob di? Regierung nicht eher Schritte für eine Abrüstungskonferenz
tun wolle, als bis von einer anderen Macht in dieser Richtung An¬
regungen gegeben würden und ob Premierminister Asquith im Hin-

der Zukunft . — Ich kenne den Krieg und Sie werden ihn
auch bald mit all seinen Gräueln kennen lernen !"

„Ja , Herr Graf , für mich gibt cs nur eins :
„Sieg oder Tod ! "
„Stotzen wir darauf an ! Es sei : Sieg oder Tod ! "
Spät erst trennten sich die beiden , die Freunde gewor¬

den waren . — (Forts , folgt .)

Theater» Kunst und Wissenschaft .
D Karlsruhe , 7 . Aug . Zahlreich sind die Glückwünsche,

die Professor Ferdinand Keller zu seinem 78 . Geburtstag dar¬
gebracht wurden , trotzdem er sich in seine Villa am Starn¬

berger See zurückgezogen hatte , um allen Kundgebungen zu
! entgehen . Auf drahtlichem und brieflichem Wege haben sie
! ihn doch erreicht und khm Beweise der allgemclnen Verehrung
!und Anerkennung überbracht , die der Meister in allen Kreisen
i genießt . Außer dem Erotzherzoglichen Paare haben ihm auch
die Grotzherzogin Luise und die Königin Viktoria von Schwe¬
den Glückwunschtelegramme gesandt. Die Spitzen der staat-

: liefen und unserer städtischen Behörde ' vergaßen ebenfalls
nicht den Ehrentag Ferdinand Kellers und schickten herzliche
Gratulationen .

= Karlsruhe, 7 . Aug. Im Stadtgartentheater geht heute . Mitt¬
woch abend, seit einer Reihe von Zähren wieder einmal „Bocrario "
in Szene. Franz v . Supp« schuf in dieser Operette ein Meisterwerk .
Beinahe das ganze Personal ist in dieser Operette beschäftigt, die
Damen : Conti , Fiebiger, Fleischmann , Richter , Schönbeck , die Herren :
Ander , Lamberg , Ludwig, Verheyer , Richter und Warbeck. Voraus¬
sichtlich dürfte der heutige Abend zu den hervorragendsten der Saison
gehören . Donnerstag geht zum 4 . Male der neueste Schlager der
Saison „Der Lockvogel" in Szene und für Freitag wurde auf viel-

>fettiges Verlangen „Zigeunerliebe" angesetzt.'
& Baden-Baden, 6. Aug . Heute vor 50 Jahren , am 6. August

'1882 , wurde das hiesige Theater , welches dem damaligen Spielpächter
jWenozet sein Entstehen verdankt , mit der Aufführung von Kreutzers

Maviftye xreffe .
blick auf die Tatsache, daß seit 1899 , wo diese Frage im Haag er¬
wogen worden sei , die Ausgaben für Rüstungen ständig gewachsen
seien , einen Plan annehmen werde , durch den die Frage der inter¬
nationalen Abrüstung in Fluß gebracht werden würde .

Premierminister Asquith erwiderte : „Ich glaube nicht, daß
die internationale Abrüstung , wenn damit die Abschaffung jeder be¬
waffneten Macht gemeint ist , praktisch durchführbar ist . Die britische
Regierung ist, wie den anderen Mächten bekanat ist, immer bereit
gewesen , die Frage der Steigerung der Rüstungsausgaben inter¬
national zu erörtern . Auf jede Anregung der anderen Großmächte
nach diefeer Richtung hin wird die britische Regierung bereitwilligst
eingehen.

"

Die Kolonien und die Kündigung der Zucker¬
konvention .

■= London» 7 . Aug . (Tel .) Heber den Schriftwechsel
der Regierung mit den westindischen Kolonien in Sachen der
Znckerkonventio« ist gestern ein Weißbuch veröffentlicht wor¬
den. Alle Kolonien haben , wie daraus heroorgeht , der Re¬
gierung ihre Unzufriedenheit über den beabsichtigten Aus¬
tritt aus der Konvention ausgedrückt. Am 2. August wurde
allen Zucker produzierenden Kolonien der beabsichtigte Aus¬
tritt aus der Zuckerkonvention offiziell angezeigt . Die Re¬
gierung wies wieder darauf hin , daß die Mächte mit Aus¬
nahme Englands der Verlängerung der Konvention um
5 Jahre zugestimmt haben .

Kadifche Chronik.
* Karlsruhe , 7. Aug . Die Herbstmanöver der 28. Di¬

vision finden vom 28 . August bis 16 . September bei Box¬
berg, vom 17 . bis 22. September bei Adelsheim und vom
21 . bis 24 . September bei Mosbach statt . Die Uebunge« der
29. Division werden vom 12. bis 29. August bei Stcinsulz ,
von da bis 3 . September bei Altkirch und bis 13. September
bei Altkirch und Helfranskirch abgehalten . Die 39. Division
hält ihre llebungen vom 16. bis 30 . August bei Heimsbrunn ,
bis 3. September bei Mülhausen , Thann und Eebweiler , von
da bis 10 . September bei Mülhausen und Sulzbach und von
da bis 13. September bei Altkirch ab.

;# Karlsruhe , 6. Aug . Aus Beamtenkreisen geht uns fol¬
gende Einsendung zu : Durch die vom Landtag bewilligte Aende-
rung des Etatsgesetzes, nach welchen den etatsmätzigen Beamten
der Gehalt mit Wirkung vom 1. November monatlich im Vor¬
aus bezahlt wird , erhalten dieselben eine Zuwendung , die einer
einmaligen autzerordentlichen Zulage von der Hälfte des
Monatstreffnisses gleichkommt. Da nun die Stationskassen am
16 . jeden Monats entlastet sind und auch die Verfügung , die
Auszahlung der ständigen Bezüge der Beamten betreffend , nicht
entgegenfieht, welche bestimmt , daß jede Kasse am Anfang der
zweiten Hälfte des Zeitraumes , für den die Zahlung erfolgt ,
mit der Auszahlung der ständigen Bezüge zu beginnen hat ,
würde es von dem nichtetatmätzigen Personale der Eisenbahn¬
verwaltung sehr begrüßt werden , wenn die Auszahlung der Be¬
züge statt am 22. jeden Monats am 16. erfolgen würde , zumal
die nichtetatmäßigen Beamten anderer Verwaltungszweige jetzt
schon ihren Gehalt am 16 . des Monats beziehen.

0 Pforzheim , 6. Aug . Auf der steilen Schloßbergstraße
stürzte der Fuhrwerksbesitzer Michael Kappler von seinem Fuhr¬
werk , die Pferde gingen durch und die Deichsel stieß die Haus¬
türe der „Blume " ein . Zwei Mädchen wurden von dem Fuhr¬
werk über den Haufen gerannt und schwer verletzt. Kappler
selbst blieb unverletzt ; ein Pferd wurde verletzt.

X Mannheim , 6. Aug . Eine besondere Freude wurde am Mon¬
tag dem hiesigen Pfadfinderkorps in llnterschwarzach zuteil . Während
der Korps -Führer , Herr Haas , die Pfadfinder schon früh zum Neu-
Einteilen in Kompagnien antteten ließ , passierte die 5 . Schwadron
des 26 . Dragoner -Regiments Stuttgart -Cannstatt , von Schwanheim
kommend , auf ihrem Ritt nach Neckarbischofsheim llnterschwarzach.
Hier wurden die Pferde getränkt und nachdem dies geschehen, ließ der
Rittmeister dieser Schwadron sämtliche Pferde von den Pfadfindern
besteigen . War damit die Freude schon groß , so erreichte diese ihren
Höhepunkt, als der Rtttmeister den Befehl zum Sitzenbleiben und
zum Weiterreiten für die Pfadfinder gab . Der Rittmeister ließ zur
weiteren Erhöhung der Freude ein kurzes Gefecht inszenieren ; die
Karabinerschüsie krachten hinüber und herüber und lustig und unter
Absingung von Schlachtnliedern ging es gegen den „Feind" . Erst vor
Aglasterhausen wurde Halt gemacht. Der Ritt ging nun durch ganz
Aglasterhausen ; auf dem Marktplatz wurde wieder Halt gemacht und
daselbst das ganze Pfadfinder -Korps mit den Offizieren des 26 . Drag .-
Regts . an der Spitze photographisch ausgenommen . Dann hieß es aber
für die Pfadfinder absitzen und mit einem donnernden Hurra ver¬
abschiedete Mn sich von dem Rittmeister und seinen Dragonern , die
nun im Trab ihren Quattieren nach Neckarbischofsheim zuritten . Den
Pfadfindern aber dürfte dieses Erlebnis eine angenehme Erinnerung
bilden.

„Nachtlager von Granada " eröffnet . Zur Feier dieses Jubiläums
wurde die heutige Vorstellung mit der Ouvertüre , aus dem „Nacht¬
lager" begonnen , worauf Direktor Hcinzek einen von Fräulein Anna
Michaelis verfaßten sinnigen Prolog sprach . Dann folgte die Auf¬
führung einer Novität und zwar der dreiaktigen Operette „Das Leut¬
nantsliebchen " von Benno Sternberg . Das heitere Bühnenwerk fand
eine vorzügliche Wiedergabe , da die Mitwirkenden ausnahmslos ganz
hervorragende gesangliche bezw . darstellerische Leistungen boten . Das
Publikum spendete reichlich viel Beifall und ehrte die Solisten nach
jedem Akte durch Hervorruf . Direktor Heinzel als Regisseur und
Kapellmeister Seifriz als musikalischer Leiter haben sich um die Auf¬
führung der Novität sehr verdient gemacht . Der Besuch war ein sehr
zahlreicher.

cP Söcking :« , 6. August. Auf der hiesigen Gewerbe- und In¬
dustrie-Ausstellung wird eine sogenannte Weltkunstuhr großes Jn -
teresie erregen . Ihr Uhrwerk für das Kalendarium und die beweg¬
lichen Festtage des Jahres funktioniert 114 Jahre , das ist die Zeit ,
in der alle Feste wieder auf das gleiche Datum fallen . Auch die Ein¬
teilung des 29. Februar und der Schaltjahre fehlt nicht , ebenso ist
genau in Berücksichtigunggezogen, daß alle hundert Jahre das Schalt¬
jahr ausfällt . Zu gewissen Stunden , Tages - und Nachtzeiten, Jahres¬
zeiten, kommen charakteristische Bezeichnungen zum Vorschein , So z .
B . morgens und abends 6 Uhr Krähen des Hahnes , von 10 Uhr
abends bis 2 Uhr nachts Blasen des Nachtwächters, morgens 9 Uhr
Gottesdienst mit Choral , an jedem Weihnachtsfeste das Lied „Stille
Nacht , heilige Nacht !" . Ferner zeigt sich in der Ncujahrsnacht ein
Trompetcnsolo weitere Stücke können für paffende Gelegenheiten ein¬
geschalten werden : alle aber werden ohne weiteres Zutun von Men¬
schenhand wiedergegeben . Das Aufziehen hat im Jahre nur 1 Mal .
für manche Vorrichtungen gar nur alle vier Jahre zu geschehen. Mit
der Ortszeit zeigt die Uhr auch noch die Zeit von Rewyork und Kae-
kutta an , fodaß man stets weiß , in welcher Tageszeit unsere haupt¬
sächlichsten außereuropäischen Gegenden sich befinden. Ebenfalls in
Verbindung mit der Uhr ist ein Tellurium , das ist eine bildliche Dar¬
stellung der Wanderung der Erde mit dem Monde um die Sonne ,
wobei die Erdstellungen in den verschiedenen Jahreszeiten , die
Sonnen - und Mondfinsternisse genau zur Zeit eintreffen . Verfertiger !
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X Ilvesheim (A . Mannheim ) , 6 . Aug . Beim hiesigen
landw . Konsumverein stellten sich bei einer Revision, weiche
durch den Revisor des Landesverbandes vorgenommen wurde ,
eine Reihe von Unregelmäßigkeiten heraus . Der Untersuchungs¬
richter war heute in Begleitung des Revisionsbeamten , Herrn
Generalsekretär Berg von Karlsruhe , hier und ließ den Rech¬
ner , Philipp Keilbach ll , in das AmtsgefLngnis mach Mann¬
heim abführen .

• x Sennfeld (A. Adelsheim ) , 6 . Aug. Gestorben ist hier
der weithin bekannte Lehrer Wolf. Der Verstorbene, der ein
Alter von 80 Jahren erreichte, wirkte 54 Jahre im Dienste der
Schule, davon 32 Jahre in Sennfeld .

Bestenheid-Wertheim , 6 . Aug . Gestern vormittag be¬
gab sich ein Wirt in Begleitung von Eästen - in seinen Stallun¬
gen auf die Rattenjagd . Dabei flüchtete sich eine starke große
Ratte in das Hosenbein eines Gastes und biß sich an den Waden
fest. Das Tier konnte nur dadurch entfernt werden , daß es
am Bein des Mannes totgeschlagen wurde . Dieser kam außer
einigen Bißwunden mit dem Schrecken davon.

+ Rastatt , 6. Aug . Hier war ein 5 Jahre altes Mädchen,
das in den Eewerbekanal gefallen war , in Gefahr zu ertrinken ,
wurde aber noch rechtzeitig durch Oberpostassistent Hirth dem
Tode entrissen . An der gleichen Stelle sind in diesem Jahre
allein bis jetzt 6 Kinder ins Wasser gefallen.

0 1 Weisenbach, 6 . Aug. Eine Verkehrsstörung wurde
gestern infolge eines Maschinendefekts auf der Murgtalbah «
hervorgerufen . Der 6!05 Uhr von Forbach abgehende Zug ge- ,
langte , da schon auf der Strecke Langenbrand —Au ein
Maschinendefekt festgestellt werden konnte, nur noch bis zu letzt¬
genannter Station . Eine Hilfsmaschine brachte Lokomotive
samt Zügle bis Weisenbach, wo die schadhafte Maschine aus¬
rangiert wurde und , der Zug nach etwa halbstündiger Ver¬
spätung talabwärts feine Fahrt fortsetzen konnte.

Baden -Baden , 7. August. Der landwirtschaftliche Bezirksver¬
ein Baden veranstaltet zugleich mit seiner Gauausstellung in Baden -
Baden in der Zeit vom 28 . September bis 6 . Ottober 1912 eine
Sonderausstellung für Vogelschutz und prattische Vogelschutzkurse ,
deren Leitung die Versuchs- und Musterstation für Vogelschutz de»
Freiherrn von Berlepsch auf Schloß Seebach übernommen hat . Die
Kurse dauern je drei Tage , der erste Kurs also, vom 28. bis 30 . Sept .,
der zweite vom 1 . bis 3 . Oktober, der dritte vom 4 . bis 6 . Oktober.

ctz Lahr , 6 . Aug . Das Notariat Lahr erläßt einen Erbe «-
Aufruf , in dem Abkömmlinge der Geschwister , des Vaters oder
der Mutter des am 5. April 1912 zu Kinzbach verstorbenen le¬
digen 85 Jahre alten Anton Hommelsbach gesucht werden. Es
handelt sich um einen Nachlaß von 12 000 Mark . v

A Wolfach , 6 . Aug . Ein mit dem Lastauto des Bades Rip -
poldsau als Passagier mitfahrender , in Rippoldsau bediensteter
Bäcker , sprang aus dem in voller Fahrt befindlichen Wagen , an¬
geblich weil ihm einige Zigaretten herausgefallen waren . Der.
Mann wurde bei dem Sprung auf die Straße geschleudert , und
erlitt eine schwere Gehirnerschütterung .

©* Freiburg , 6 . Aug . Wegen Herausforderung zu« ?
Zweikampf und Kartelltragens hatten sich vor der heutigen
Ferrenstrafkammer die Studenten der Philosophie Johann
Studniczka von Gernsdorf , Fritz Tändler von Dresden und
der Student der Rechtswissenschaft Karl Cunio aus Plauen zu
verantworten . Am 25 . Juli glaubte sich Student Studniczka
im Friedrichsb .au hier von einem Techniker fixiert . Er stellte
denselben darüber zur Rede, worauf ihm der Techniker, der
sich für einen Architekt ausgegeben hatte , entgegnete , er habe
ihn nicht fixiert . Dem maß der Student keinen Glauben bei ,
was den Techniker veranlaßte , ihn einen dummen Jungen zu
nennen . Die Folge war eine Forderung auf Pistolen . Diese
beantwortete der Techniker mit einer Strafanzeige . Die .
Verhandlung , in der einige Zeugen vernommen wurden ,
führte zur Schuldigerkennung der Angeklagten . Studniczka
wurde wegen Herausforderung zum Zweikampf zu 7 Tage «
Festungshaft und Tändler und Eunio wegen Kartelltragen ?
zu je 2 Tagen Festungshaft verurteilt .

() Krozingen , 6. Aug . In das Firmenregister des Amts¬
gerichts Staufen wurde als neugegründer eingetragen ^
„Thermalbad Krozingen , E . m . b . H.

" mit dem Sitz in Kro¬
zingen . Gegenstand des Unternehmens ist die Errichtung
einer Badeanstalt mit Trinkhalle in Krozingen , insbesondere
die Versorgung derselben mit Wasser der Renaquelle sowie
rines dazu gehörigen Kurhauses . Das Stammkapital beträgt !
60 000 Mark .

-- Neuenburg (A . Müllheim ) , 6 . Aug . Heute vormittag
kurz nach 8 Uhr kippte ungefähr 500 Meter unterhalb der
Schiffbrücke ein mit Steinen beladener Langweidling um.
Dabei fiel die ganze Bemannung des Kahnes in den Rhein .
Während sich zwei durch Schwimmen retten konnten, ertram»

de: Uhr , die an Größe die berühmte Münsteruhr in Straßburg be¬
deutend überragt , ist Herr Noll aus Villingen . Sieben Jahre emsiger
Arbeit benötigte Herr Noll zur Anfettigung seiner Aufsehen er¬
regenden Ahr .

Stilblüten.
O Alfred Tim setzt in der Revue seine umfangreiche Sammlung

von Entgleisungen und unfreiwilligen Witzen der Dichter und!
Schriftsteller fort , und zwar kreidet er diesmal den Romanschr' ft-
stollern allerlei Gedankenlosigkeiten an .

Der ältere Alexander Dumas hat mit seiner fixen Feder zu un-
endlich vielen Ausstellungen Anlaß gegeben; aber doch sind Stellen
selten wie die aus dem „Halsband der Königin "

, wo ein geheimnis¬
voller Fremder in einer aufregenden Situation sich folgendermaßen
äußert : „Oh ! Oh ! murmelte Don Manuel portugiesisch .

"
Balzac schreibt in „Cousine Berte " : „Der Polizeikommissar ant¬

wortete schweigend : „Sie ist nicht wahnsinnig ." Ein andermal läßt
er einer Person , der die Augen fest verbunden sind , so daß sie nicht
sehen kann , folgenden seltsamen Rat erteilen : „Passen Sie gut auf»
verlieren Sie keines meiner Zeichen aus dem Auge.

"

Noch nmöglichcr sind Sätze wie die folgenden : „Der blind »
König von Hannover mußte mitansehen , wie sein Königreich Preußen
einverleibt wurde " ( aus einer Erzählung von John Lemoine) un'»
„Einibre , ein ehrlicher Blinder . . . . wirft einen melancholischen
Blick auf die leere Flasche " (aus „Pecajre " von Pouvillon ) . „Der
Eroßrabbiner von Frankreich , Isidor , obwohl durch einen Anfall von
Paralyse zur Stummheit verdammt , wollte doch nicht unterlassen ,
seine Stimme im Gebet zu Gott zu erheben," heißt es in einem
andern Roman .

Sehr zahlreich sind die Entgleisungen in Murgers „Zigeuner¬
leben"

. „Die schönste Stellung eines menschlichen Wesens," heißt es
da z . B . , ist die des Mannes , der sich über sein Werk beugt , um vor
sich selbst aufrecht zu stehen .

"
Bei einer Billardszene erzählt Alfred Assolant : „Sie traten

zusammen und hielten die Queues in der Hand , um besser zu hören .
" >

Trotz seines unermüdlichen Feilens sind auch Flaubett eine große
Menge solcher Faux -Pas passiert. Den Anzug eines Priesters in
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ken die aus Eichwald stammenden Schiffer Ohnemus und Jo¬
sef Brunner . Einer der beiden Verunglückten hinterläßt eine
Frau und zehn Kinder . Den beiden elfteren wurde die Ret¬
tung dadurch leichter gemacht , daß ein Militärboot des 5 . Jä¬gerregiments zu Pferd , das heute morgen Uber den Rhein
übersetzte , ihnen nachfuhr und sie ans Land beförderte .□ Aus OSerbaden , 7 . Aug. Vis jetzt sind die Obstausfichtendie denkbar günstigsten. Kernobst gibt es in Hülle und Fülle .Die Aepfel- und Birnbäume neigen sich unter der täglich
schwerer werdenden Last und verheißen eine volle Ernte . Zu
beklagen ist allerdings der mancherorts gänzliche Ausfall der
Heidelbeerenernte . Dadurch entgeht mancher Gemeinde ein
beträchtlicher Verdienst . Teilweise war sogar die Kirschenernteannehmbar gewesen , so beispielsweise im hinteren Wiesentaleund auf dem Hotzenwalde.

3 Pfullendorf , 6 . Aug. In der letzten Sitzung des Vürger -
ausschusies wurden die Herren Bezirkstierarzt a . D. Stritt -watter und Medizinalrat Dr . Schreck wegen ihrer um die Ge¬meinde und die Allgemeinheit erworbenen großen Verdienste
zu Ehrenbürgern der Stadt Pfullendorf ernannt .A Singen a . H . , 6. Aug. Bei der heutigen Wahl der
Wähler der 2 . Klasse zum Bürgerausschuß stimmten von 388
Wahlberechtigten insgesamt 310 ab . Auf die Liste der Liberalenentfielen 138, auf jene des Zentrums 131 und auf jene der
Sozialdemokratie 34 Stimmen . Demnach erhielten die Libe¬ralen 12 , das Zentrum 10 und die Sozialdemokratie 2 Sitze .Bisher hatte das Zentrum auch die ganze zweite Klaffe inne .In der 2. und 3. Klaffe zusammen erhielten die Liberalen 17,das Zentrum 20 und die Sozialdemokratie 11 Sitze. Wir kön¬nen mit diesem Ergebnis zufrieden sein .
LandesversaMmlung des»Berei »s der Zeichner der

Grotzh. Bad . Staatseisenbahnen .
# Karlsruhe , 7. Aug . Kürzlich hielt der Verein der Zeichner derGroßh . Bad . Staatseisenbahnen im „Goldenen Adler " dahier eine ausallen Teilen des Landes gut besuchte , durchaus harmonisch verlaufeneMitgliederversammlung ab . Nachdem der Schriftführer einen über¬

sichtlichen Bericht über die Tätigkeit des Dorstandes seit Gründung desVereins erstattet hatte , gab der 2. Vorsitzende den Erschienenen inlängeren , wohldurchdachten Ausführungen die Schritte bekannt , dieseitens des Vereins zur Berbefferung der Anftellungs - und Beförde-rungsvcrhältnisie seiner Mitglieder unternommen wurden . Daß trotz¬dem für die Kategorie der Zeichner weder im Haupt - noch im Nach¬tragbudget auch nicht eine einzige Stelle neu ausgenommen wurde,erregte lebhaftes Bedauern , doch hegt man das feste Zutrauen zu derRegierung , daß sie in gerechter Würdigung der Verhältniffe bestrebtsein werde, bei Aufstellung des nächsten Staatsvoranschlags das ein-zuholen, wozu sie sich dieses mal nicht entschließen konnte.Ein weiterer Punkt der Tagesordnung war der Anschluß öesVereins an den „Verein Erholungsheim der Bad . Staatseisenbahn¬beamten ."
Nach dem offiziellen Teil fand gemeinschaftlichesMittagessen statt .Der Rest des Nachmittags war einem Spaziergang durch unserenschönen Schloßgarten sowie dem gemütlichen Beisammensein gewidmet,bis die Zeit der Abreise der auswärtigen Kollegen uns leider nur zufrüh trennte ._ _ _

Aus der Restden;.
K a r l s r u h e, den 7. August.# Finanzminister Dr . Rheinboldt hat gestern, Dienstag ,einen mehrwöchigen Urlaub angetreten .

La. Bom neuen Bahnhof . Die riesige Schalterhalle desneuen Bahnhofes , eine der größten Eisenbetonhallen , die exi¬stieren , zeigt im Innern bereits ihr künftiges Gewand . Dasin Grau gehaltene , mit Goldsternen verzierte riesige Gewölbe
macht einen außerordentlich wuchtigen Eindruck und ist sehr
zweckmäßig ausgenutzt . Während der Bau schon weit voran¬
geschritten, ist von einer privaten Bautätigkeit im neuen Bahn¬hofgelände noch nichts zu spüren.

itz Gastspiel des Deutschen Männer-Doppelquartetts im Stadt¬
garten. Wohl selten wurden in einem Sommer so viel Stadtgarten -
lonzerte veranstaltet , wie gerade in diesem Jahr « . Ein Konzert jagtdas andere nnd zumeist muffen noch Gäste herbeigezogen werden , umdie Anziehungskraft zu erhöhen. Da nimmt es nicht Wunder , wenn einegewiffe „Konzertmüdigkeit " eintritt . Schade ist es aber , wenn geradeGäste wie das Deutsche Männer -Doppelquartett (Luipold ) , das
gestern abend im Stadtgarten gemeinsam mit der Leibgrenadierkapelleein Konzert gab, davon betroffen werden. Allerdings trug gesternauch der etwas allzu kühle Sommerabend zu dem geringen Besuch bei.Die Mitglieder des Doppelquartetts , die Herren M . Reitzel, Helden¬tenor , F . Jagdfeld , Fr . Reich und I . Thormann , lyrische Tenöre , SB .Zillen , Heldenbariton , H . König und I . Lenz, seriöse Bäffe , und M .Luipold, Baßbattton , stehen mit ihren gesanglichen Leistungen aufsehr hoher Stufe . Schon mit dem ersten Lied „Wach auf mein Lieb"
von Decker hatte das Quartett die volle, aufttchtige Sympathie des
Publikums . Frische, klare Sttmmen mit deutlicher Aussprache unddabei eine seltene Harmonie im Dottrag . Da mutzte jedem das Herz

„Bouvard und Psonchet " schildert er folgendermaßen : „Sein Meß¬gewand, von apfelgrüner Farbe , mit Lilien reich besttckt , war himmel¬blau .
" In „Madame Bovary " werden einmal 75 Frcs . in lauter

4V Sous -Stücken ausgezahlt ; aber die Ettlärung dafür ist uns derDichter schuldig geblieben , wie man 75 Frcs . in 2 Frcs .-Stücken be¬
zahlen kann.

Daudet schreibt im „Tartattn de Tarascon " den Arabern phäno¬menale Kinnbacken zu : „4000 Araber liefen hinterher , mit nacktenBeinen , heftig gestickulierend , sinnlos lachend, und ließen in derSonne ihre 600 000 weißen Zähne leuchten." Dabei kämen auf jedenAraber gerade 150 Zähne .
Kühn ist es , wenn Ferdinand Fabre in „Barnab «" schreibt : „DerStoff , zu lebhaft gespannt , stieß einen Schrei aus ."

Francois Eoppöe erzählt : „Sie faßen zwischen ihren Töchtern ,zwei Zwillingen , von denen der eine wie der andere 18 Jahre altwaren ."

Im „Mannequin d'osier" entschlüpft Anatole France folgenderhinkender Vergleich : „Dü siehst die Republik zwischen den Mächtenschwimme « , wie ein Perlhuhn zwischen einer Schar Möwen, " wobeider Dichter augenscheinlich das Perlhuhn für einen Seevogel hält .
Zu ergötzlichen Mißoerständniffen hat die Venus von Milo den

Dichtern Anlaß gegeben. Nicht nur , daß einer den Fundott Milo für
„einen Künstler , dessen Ruhm die Jahrhunderte überdauert "

, erklätt ,auch die Hände und Arme der armlosen Statue haben oft zu schönen
Vergleichen herhalten müssen . So schreibt Amsdöe de Bast : „Cr
drückte auf -ihre Hand , weiß und weich wie die der Venus von Milo ,den ehrerbietigsten der Küsse .

" Und Jules de Gaftyne : „Sie hob ihren
weißen Arm, geformt wie der Arm der Venus von Milo , leuchtendwie der Marmor .

" Derselbe Autor läßt „einen Neger erblassen".Die Schlankheit der Taille seiner Heldin schildett Charles Märouvel :
„Eine Männerhand hätte sie mit ihren zehn Fingern umspannenkönnen." Andere solcher Sttlblüten sind : „Daniel antwortete nicht ;es war das erste Mal , daß er so zu seinem Vater sprach ." „Sie
schnarchten , wie nur die reinen Herzen schnarchen .

" „Er war siebzig
Jahre und sah doppelt so alt aus."

yguv 'ifGfi Nreffs .
aufgehen . Das kecke Vagantenlied von Grannig fand eine vorzügliche
Wiedergabe und auch in dem Daeschlerschen Lied „O schöne Rosenzeit "
zeigten die Gäste ihr hohes Können . Der herzliche Beifall zwang die
Herren zu einer Zugabe . Auch die späteren Vorträge des Quartetts
„Auf der Herberg" von Prayon , das stimmungsvolle „Liebcweh" von
Decker und das kraftvolle, hübsche Weinzierlsche Lied „Ein Hoch dem
deutschen Sang " fanden den starken Beifall des begeisterten Publi¬kums. Jedenfalls dürste das Deutsche Männer -Doppelquartett beim
hiesigen Publikum stets eine herzliche Aufnahme finden .

8 Lebensgefährlich verletzt wurde gestern nachmittag der
ledige Matrose Emil Zimmermann aus Mannheim auf dem
im hiesigen Rheinhafen liegenden Schiff „Winschermann Nr .20" dadurch, daß beim Bruch eines Drathfeiles eine etwa 20 cm
lange Eisenrolle , welche dem Seile als Führung diente , abritzund ihm mit großer Wucht an den Kopf flog. Der Verletztewurde ins Krankenhaus verbracht.

§ Durch Spielen mit Streichhölzern verursachte der vier
Jahre alte Sohn eines in der Uhlandstraße wohnenden Tage¬löhners während der Abwesenheit der Eltern einen Zimmer¬brand , durch welchen ein Schaden von etwa 100 Mark ent¬
stand. Noch vor dem Eintreffen der alarmierten Feuerwehrkonnte das Feuer durch Hausbewohner gelöscht werden .O Eine Menscheaansamuiuvg veion 'aßte gestern nachmit¬
tag c,n Arbeiter , der vor ein "n Neubau in der Bachstcatzedas Standrohr des Hydranten entfernte , ohne vorher das
Waffec abzustellen, was zur Folge hatte , daß das Wasser
mehrere Stockwerke hoch emporsprang , sodaß die Schließungdes Hydranten erst möglich war , nachdem in den Schächtendie Wasserleitung abgestellt war .-s- Falsches Geld. Es sind falsche Zweimarkstücke mit dem
Bildnis des Königs von Württemberg , der Jahreszahl 1902
und dem Münzzeichen F im Umlauf . Vor Annahme und Wei¬
tergeben wird gewarnt !

4 - Razzia . Bei einer heute nach vorgenommenen Razziawurden 14 obdachlose Personen aufgegriffen .
8 Festgenommen wurden ein lediger , 21 Jahre alter Fabrik¬arbeiter aus Godramstein wegen Diebstahls , ein verheirateter früherer

Anwaltsgehilfe aus Beiertheim wegen Betrugs , eine ledige , 26 Jahrealte Kellnettn aus Wildberg wegen Diebstahls , eine ledige , 29 Jahrealte Dienstmagd aus Jöhlingen wegen Urkundenfälschung, ein lediger ,18 Jahre alter Hausbursche aus Nienburg wegen Diebstahls .
Bom badischen Franenverein im Jahr 1911 .

cf Karlsruhe , 6. August. Der Badische Frauenverein hat auchim Jahr 1911 seine einzig dastehende Organisation weiter ausgebautund seine Tätigkeit erweitert . Die beiden ersten Abteilungen haben
ihre Tätigkeit für Frauenbildung - und Frauenerwerbspflege , sowie
für Kinderpflege mit gleichem Erfolg wie bisher fortgesetzt. Die
Abteilung III Krankenpflege hat einen gewaltigen Eeschäftsumfang
zu verzeichnen. Sie verfügt über 719 Pflegekräfte , worunter sich 19
Oberinnen befinden, die an 82 badischen und 6 autzerbadischen Sta¬
tionen tätig sind . Für den Erweiterungsbau des Mutterhauses der
Krankenschwestern, des Ludwig Wilhelm -Krankenheims in Karls¬
ruhe , wurden die Pläne und das Bauprogramm festgestellt, sodaßdank der hochherzigen Stiftungen der Eroßherzogin Luise und der
Prinzessin Wilhelm nun mit dem Bau .^dessen Kosten auf 499 000 Ji
veranschlagt find, begonnen werden kann. Das der Abteilung III
gehörige Kindersolbad Dürrheim hat einen Erweiterungsbau er¬
halten , der vor kurzer Zeit bezogen worden ist . Der Arbeitsumfangder Abteilung IV für Armenpflege und Wohltätigkeit nimmt ständigan Umfang zu . Die Abteilung umfaßt z . Zt . 13 Unterabteilungen ;
sie war im Stande , beide Krippen erweitern zu tonnen . Die beiden
jüngsten , erst vor einigen Jahren errichteten Abteilungen V und VI
haben eine ungeahnte rasche Entwicklung genommen und weisen dir
besten Erfolge auf . Die Abteilung V zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose hat bereits 53 Bezirksausschüsse im Land errlchtet und durch
belehrende Vorttäge , Verteilung von Flugschriften und das Wander -
tuberkulosemuseum, das bis Schluß des Jahres 1911 in den Städten
Baden , Rastatt , Achern , Offenburg , Lahr , Ettenheim , Konstanz,
Ueberlingen , Stockach und Pfullendorf ausgestellt war , die Erkennt -
nis über die Ursache , Heilbattett und Bekämpfung der Tuberkulosein die weitesten Kreise getragen . Die Walderholungsstätte fürBkänner im Hellbergwald bei Ettlingen dient prophilaktischen
Zwecken und ist wegen ihres günstigen Erfolges auch für den Nacht¬betrieb eingerichtet worden. Vom Staat erhält die Abteilung einen
Beitrag von 5000 M und von der Landesversicherungsanstalt Baden
einen solchen von 6000 M . Die Abteilung VI für Säuglingsfürsorge
hat bis jetzt 3 Beratungsstationen in Karlsruhe in der Steinstratze ,im neuen Vinzentiustrantenhaus und in Mühlburg unterhalten , in
denen im letzten Jahr 772 Säuglinge beobachtet wurden . 57,4 % der
Kinder kamen im ersten Lebensmonat zur Vorstellung . 300 stillende
Frauen erhielten während der ersten 3 Monate Unterstützung an
Milch, solche mit großer Familie auch an sonstigen Naturalien , 26
Frauen , die längere Zeit gestillt hatten , erhielten am Schlüsse eine
Stillprämie von je 5 J/L. Von den 772 Kindern sind 67 oder 8,6%
gestorben, während in der Stadt Karlsruhe die Kindersterblichkeit im
ersten Lebensjahr 14,3 betrug ; die Sterblichkeit der Fürsorgetinder

Kleine Zeitung .
vir. Die größte automatische Telephonzentrale . Während die

deutsche Postverwaltung nur langsam mit der Einrichtung auto¬
matischer Telephonämter vorgeht — so in München -Schwabing , Hil¬
desheim , Altenburg , Neudietendorf u . a . — ist dieser Betrieb , der
ebensoviel Personal wie Aerger erspart , in Amerika in weitem Um¬
fang durchgeführt. In Los Angeles befindet sich ein automatischesAmt mit 24 000 Abonnenten , in San Franzisto mit 16 000, in Port¬land mit 12 000, in Oakland mit 8000 Abonnenten . Das größte Amt
aber weist Chicago auf mit 30 000 Abonnenten und einer täglichen
Zunahme von 75—100 Teilnehmern . Bevorzugt wird dies Amt be¬
sonders von den zahlreichen Chinesen, denen die mündliche Angabeder gewünschten Anschlußnummer große Schwierigkeiten bereitet .Man kommt ihnen so weit entgegen, daß das Amt ihnen ein Code
zur Verfügung stellt, das neben den gewöhnlichen Nummern die
chinesischen Zahlen enthält . So sind diese Söhne des fernen Ostens
allerdings aus primitiven Gründen die begeistertsten Anhänger einesder größten Fortschritte in der modernen Technik .

* Darf Herr Fallibres rauchen? „Ist es dem Präsidenten der
Republik gestattet zu rauchen?" fragt der „Eaulois " . Die Frage istaktuell geworden, nachdem man kürzlich Herrn Falliöres in den Gärtendes Elysöe eine Pfeife rauchen sah . Mehr als ein Präsident der
letzten Jahrzehnte hat die liebgewordene Gewohnheit des Tabak -
rauchens aufgegeben, well er sie mit der Würde eines Präsidentender Einen und unteilbaren Republik für nicht vereinbar hielt . Soforderte Thiers kategorisch von den Personen seiner offiziellen Um¬gebung, daß sie den Genuß des Tabaks aufgaben , da seiner Meinungnach der Rauch das Gehirn umnebele. Marschall Mac Mahon , früherein eingefleischter Anhänger des Tabakkrautes , konnte das Spiel derblauen Rauchringel nicht mehr sehen, nachdem er den höchste« Ehren¬posten erlangt hatte , den die Republik zu vergeben hat . Sein Nach¬folger Jules Grevy war der Meinung , daß das Geld nicht dazu dasei, im Rauch aufzugehen ; er war Nichtraucher aus ökonomischenGründen . Der so ttauttg ums Leben gekommene Sadi Carnot ver¬abscheute geradezu den Tabak ; sein Nachfolger Casimir Perier enthieltsich des Genusses aus ästhetischen Gründen . Wird Herr Falliöres eswagen, eine Ausnahme Lllde« ru wolle« ?

blieb demnach erheblich hinter der Gesamtkindersterblichkeit zurück ,SBegen dieser überraschend günstigen Erfolge hat die Abteilung be¬
schlossen, in allen Teilen des Landes Mutterberatungsstaiione .r zuerrichten ; vorerst wurde eine Wanderlehrerin angestellt . Auch im
Haushaltungsunterricht hat der Hauptverein wertvolle Neuerungeneingeführt . Hier sind namentlich die Obstverwettungskurse zu er¬
wähnen , für die der Hauptverein die mit den nöttgen Geräten aus -
gestattete Lehrerin zur Verfügung stellt und einen Tell des Kosten¬aufwandes übernimmt . Besonderen Beifall fanden euch die haus -
wittfchastlichen Besprechungen, die in 83 Orten aller Landesteile '!
abgehalten wurden .

Die Zahl der Mitglieder hat sich im letzten Jahr um 2456 ge¬hoben und beträgt einschließlich des Hauptvereins nunmehr 84 774 .Die Zahl der Zweigvereine ist von 416 auf 423 gestiegen. Reu ge¬gründet wurden die Vereine Kälbertshausen , Korb , Malsch, Schön-Brunn —Mosbronn , Sitzenkirch , Tairnbach und llnteröwisheim . Das
Vermögen des Hauptvereins und der Zweigvereine beläuft sich aaf5 446 594 <ä .

Vermischtes.
Lid Berlin , 6. Aug . (Tel .) Im Haufe Geisbergstraße 2in Charlottenburg stürzte sich heute morgen 7y% Uhr bie

Lehrerin Fräulein Brand aus dem Fenster ihrer im 3. Stock
belegeneu Wohnung . Die Lebensmüde erlitt schwere inner «und äußere Verletzungen. Ihr Zustand ist bedenklich . Fräu¬lein Brand hat die Tat anscheinend in nervöser Ueberreizungbegangen .

Ihd Berlin . 6 . Aug. (Tel .) Aus Nahrungssorgen ver»
gifteten sich heute vormittag die verwitwete Frau Dr . Hage¬mann , die am Charlottenburger Ufer wohnt , und ihre beide«Kinder im Alter von 16 und 17 Jahren durch Leuchtgas.Mutter und Sohn waren bereits tot , als die Hausbewohner ,eindrangen , dagegen gelang es, die 17jährige Tochter wiederins Leben zu rufen .

= Leipzig, 7. Aug. (Tel . ) Hier wurde ein Kaufmannverhaftet » der feit einer Reihe von Jahren Heiratsfchwindelcienverübte und in größtem Umfange junge Mädchen und ebensoverheiratete Frauen ausbeutete .M Rom , 7. Aug. (Tel .) Aus Catania wird berichtet , daß,wie schon kurz gemeldet, der Aetna wieder in starker Tätigkeitist. Der Nordkrater ist bereits eingestürzt. Die Campagnawird durch einen unaufhörlich niedergehenden Aschenregen be¬
deckt . Aehnliches wird vom Stromboli , dem Vulkan auf der
nördlichen der ligurifchen Inseln gemeldet.

a London, 7. Aug. (Tel .) Die Kosten der amtlichen Un¬
tersuchung der „Titanic "-Katastrophe belaufen sich nach mini¬
sterieller Mitteilung im Unterhause auf 35« «y« Mk.

Znm Selbstmord des Justizrats Michaelis .
I ». C. Paris , 6. Aug . (Privattel .) Die abends erscheinendeZeitung „La Presse" veröffentlicht heute einen von unsererDarstellung von heute morgen abweichenden Bericht über den

Selbstmord des Berliner Notars Dr . Paul Michaelis . Da -
Blatt schreibt : „Als sich heute früh Arbeiter auf Rädern nachihrer Arbeitsstätte begaben, bemerkten sie auf der Seine in der
Nähe von Point d» Jour , kurz vor den Befestigungen von Pa¬ris , einen Leichnam, der langsam den Strom Hinabtrieb . DurchRufen machten die Arbeiter die Hannschaft eines Schlepp¬dampfers auf die Leiche aufmerksam, die sofort den Toten anBord zogen . Es handelte sich um einen ungefähr 40 Jahrsalten Mann , der außerordentlich stark und muskulös gebautwar . Rach den Kleidern zu urteilen , mußte es sich um einenMann aus den besten Gesellschaftskreisen handeln . Der Anzugwar an verschiedenen Stellen zerrissen, jedenfalls durch die
Schrauben eines Dampfers . Das Gesicht trug den Ausdruck
vollster Zufriedenheit , war aber auch durch kleine Verletzungenentstellt . In einer Tasche des Rockes befand sich ein Porte¬feuille , in dem sich wieder mehrere Briefe in deutscher Sprachebefanden und die Adresse Paul Michaelis , Notar in Berlin ,trugen . Unter den Briefen befand sich auch einer , der an denNotar gerichtet war und als Adresse das Hotel „Des quartrePavillons " in Enghien angab . In einem Briefe erklärte derLebensmüde , daß er sich das Leben genommen habe , weil er
sehr große Spielverluste erlitten habe.Der Inhaber des Hotels „Des quartre Pavillons " erklärte ,daß Herr Paul Michaelis tatsächlich zu seinen Gästen gezählthabe , doch habe der Herr niemals ein niedergeschlagenes Wesen
zur Schau getragen . Im Gegenteil, er sei immer sehr gesundund lustig gewesen . Die Leiche wurde in die Morque geschafft .

Z«m Polizei -Skandal in Newyork.
PC . Newyork, 6 . Aug. (Pr .) Die Mordasfiire des von einem Auto¬

mobilinsassen erschossenen deutschen Spielsaalbesitzers Rosenthal ziehtimmer weitere Kreise. Nicht nur die Newyorker Polizei scheint in

l Sport -Nachrichten.
I A Baden-Baden, 6 . Aug . Die zur Zeit hier stattfindendenWettspiele des Baden -Badener Golf-Clubs weisen eine erfreu - :
lich starke Beteiligung auf . Das „Grand Jnternational -Ama -teur -Handicap " wurde von Baron Humbert vom Tanfani ge-iwonnen , während der Tanfani -Pokal nach heißem Kampf Mr . ,H. Bradley zufiel. Für das große 1« ««« Mark -Wettspiel , wel¬
ches am 20 und 21 . August zum Austrag kommt , find 8« Berufs¬spieler eingeschrieben und zwar aus England , Deutschland /Frankreich , der Schweiz , Spanien und Süd-Afrika.

Uon der Kirstschiffahrt .
j-f- Karlsruhe . 7. Aug. Das Luftschiff „Viktoria Luise"

überflog heute vormittag 149 Uhr in rascher Fahrt von Westen
nach Osten unsere Stadt .

i# Johannisthal , 6. Aug. (Tel .) Heute nachmittag ver¬
unglückte der Monteur Denell aus Wittenberg auf dem Flug¬platz Johannisthal tödlich. Denell, der bet den Rumpler -
Werken beschäftigt war , drehte an dem Propeller eines Flug¬zeugs, das im Schuppen stand . Der Motor sprang plötzlich an ,die Maschine setzte sich in Bewegung und drückte den Monte »»,der von dem Propeller erfaßt wurde, gegen den Schuppe», wo¬bei Denell tödliche Verletzungen erlitt . Die ganze linke Seitewurde ihm herausgeschlagen, so daß die Eingeweide heraus¬traten . Er wurde nach dem Krankenhaus gebracht, wo er aber
nach der Einlieferung starb.

dd Petersburg , 6. Aug. (Tel.) Der Flieger Abramowitfchist heute am Endziel seines Fernfluges Berlin —Petersburgeingetroffen .
v Paris , 7. Aug. (Tel .) Heute unternimmt , falls es dieWitterung gestattet , der französische Flieger Bri » de Jone desMoulinais , der zweite Gewinner des Grand Prix , einen Kl«svon Paris nach Berlin . Die Fahtt toll über Hannover -L « li «um Temoelbofer Felde oeben .
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diesen Sfottbal verwickelt zu sei«, sondern auch « lüge Richter .
Polizeipräsident Wald»» gab gestern in einer Unterredung mit dem
Richter Uoan« die Erklärung ab, daß die angeklagten Spielhöllcn -

besitzer von den Gerichten viel zu mild« behandelt wurden , so daß an¬

genommen werden mutz , daß einzelne Richter mit in die Spielaffäre
verwickelt sind.

Der berüchtigte SpielhöllenbesitzerSam Paul hat an einem der
Spielabende in seinem Salon ganz öffentlich über die Art und Weis«
diskutiert, auf welche Rosenthal um da» Leben gebracht werden sollte,
und das Gericht hat es nicht für notwendig erachtet , diesem Mann
das Handwerk zu legen. Zwar ist Paul nach der Ermordung Rofen-

rhals in Haft genommen worden, wurde jedoch bald wieder auf freien
Fuß gesetzt. Waldow verlangt jetzt energisch , zu erfahren, warum
Paul nicht weiter in Haft behalten worden ist , da gegen ihn doch

genug Verdachtsmomente vorliegen.
Der verhaftete Polizeileutnant Becker wurde gestern einem kur¬

zen Verhör unterworfen. Becker war sehr gefaßt und sah gelangweilt
der Verhandlung zu. Er gab seinem Rechtsbeistand gegenüber der

Hoffnung Ausdruck, daß er sicher freigesprochen werden würde . Die
Hauptoerhandlung gegen Becker wird erst in den nächsten Tagen ihren
Anfang nehmen . Bei der Staatsanwaltschaft laufen fortgesetzt ano¬
nyme Drohbriefe ein . in denen insbesondere der die Anklage ver¬
tretende Staatsanwalt Rol« mit dem Tode bedroht wird.

Unalücksfälle.
«= Berlin . 6 . Aug . (Amtlich.) Heute nachmittag 2 Uhr

82 Minuten wurde auf der Strecke Berlin —Halle zwischen
Großbeeren und Ludwigsfeld das Fuhrwerk des Besitzers Ebel
aus Teltow überfahren und zertrümmert . Die Ehefrau des
Besitzers und deren Sohn wurden getötet . Es liegt eigenes
verschulden vor , da die geschlossene Zugschranke von ihnen
eigenmächtig geöffnet worden war .

P .C. Paris , 6. Aug. (Privattel .) Ein schrecklicher Unfall
hat sich in Versailles ereignet . Ein Materialzug der Straßen¬
bahn von Versailles stieß mit einem Privatwagen zusammen,
in dem sich drei Frauen befanden . Der Zusammenstoß war so
heftig , daß die drei Frauen in weitem Bogen auf die Straße
geschleudert wurden , wo sie tot liegen blieben . Der Führer des
Straßenbahnwagens wurde bis zur Klärung der Schuldfrage
in Hast genommen.

P .C. London, 6. Aug . (Privattel .) Aus Cork in Irland
wird gemeldet, daß ein mit Ausflügler » besetzter Zug , der
»mt Knillarney nach North -Wall zurückkehrte , ln der Nähe
von Lombardstown entgleiste. Bier Wage« sind vollständig
zerstört worden . 20 Reisende sind schwer verletzt worden.
Die Verwundeten wurden in einem Spezialzug nach Cork
transportiert , wo sie in dem Krankenhaus Ausnahme fanden .

Ei» «eneS Eisenbahnunglück in Arankreich .
— 2 9 o tt , 6. Aug. (Tel .) Heute nachmittag find i« dem

Tunnel bei Lozanne (Dcp. Rhüne ) zwei Zügezufam -
mengestoßen . wobei 4 Per so neu getötet und 12 ver¬
letzt wurden .

— Lyon, 7. Aug. Heber das Eisenbahnunglück werden noch
folgende Einzelheiten gemeldet : Der Zusammenstoß ereignete
sich in einem Tunnel , einige Meter von der Station Lozanne
entfernt , zwischen einem Personenzug und einem Expreßzug,
der auf der Fahrt von Bichy nach Lyon begriffen war . Der Per¬
sonenzug war fast in den Tunnel gefahren , als der Expreßzug
hinzukam. Die Signal «, welche die Strecke als gesperrt zeigen,
'strnktionierten , doch hatte sie der Lokomotivführer de» Expreß»
zuge» nicht beachtet. Die fünf letzten Wage« de» Personenzuge»
fielen um. Vier Tote und etwa 20 Verletzte wurden , wie schon
oben angegeben , aus den Trümmern hervorgezogen.

Unwetter .
--- Wie ». 7. Aug. (Tel .) Bei einem furchtbaren Kagel-

kvetter fielen gestern 20 Minuten lang Eisstücke in der Größe
pon Taubeneiern . Die niedergelegenen Stadtteile wurden
unter Wasser gesetzt. In den Weinkulture « der llmggend wur¬
den große Verheerungen angerichtet .

- Letzte Telegramme
/ der „Badischer, Presse-»

ms Kassel . 7 . Aug . Der Kaiser ist gestern abend 10 .55 Uhr

«ruf Schloß Wilhelmshöhe eingetroffen .
) : ( Berlin , 7 . Aug . (Privattel .) Der „Tägl . Rundschau"

wird aus bestunterrichteter Seite verfichett, daß der Urlaub ,
den Herr v. Marschall jetzt angetteten hat , schon bei seinem
Amtsantritt für Anfang August in Aussicht genommen sei .
Es habe kein Grund Vorgelegen, diesen Zeitpunkt zu ver,
schieben.

— Berlin , 6 . Aug . Das Staatsministerium beschloß, den
vom Metropolitankapitel Köln zum Kapitularvikar gewählten
Domkapitular Kreutzwald zur Ausübung der ihm als Kapi¬
tularvikar zustehenden bischöflichen Rechte und Lerrichtungen
zuzulassen.

hd Mailand , 7 . August . Das Blatt „Perseveranza" meldet: Da
mit Anfang August die Arbeit in der päpstlichen StaatÄanzlei und
somit auch für den Papst geringer geworden ist, schreibt Papst Ptn »

eifrig an den Memoire« seines Pontifikats . Der Papst hat schon
einige hundert Blätter Manuskript vollendet. Gr widmet seiner
Arbeit täglich mehrere Stunden .

Tokio, 6 . Aug. Die Leichenfeierltchkeite« für den ver¬
storbenen Kaiser werden am IS. September stattfinden , wäh¬
rend die Beisetzung in Kioto am 14. September erfolgen wird .

Spioneme.
M Metz , 6 . Aug . Die in Metz unter Spionageverdacht ver¬

hafteten Militärpersone «, der Schirrmeister Raack und der

Dizefeldwebel Wolfs waren auf der dottigen Fottifikation be¬

schäftigt. Bor einigen Tagen sind in Metz auch zwei Zivilper .

sonen verhastet worden, die von Buchhandlungen umfangrei¬
ches Material an Generalstabskarten und anderen militärischen
Werken bezogen haben . Sie heißen Faßbender und Beißen.

Letzterer war längere Zeit kaufmännicher Angestellter auf
deutschen und später auch französischen Hüttenwerken .

S London. 7. Aug. (Privattel .) Die Berhastung der fünf
Engländer in Eckeraförde unter dem Verdacht der Spionage
hat in London einen sehr schlechten Eindruck gemacht . Der

deutsche Geschäftsträger sprach gestern im Auswattigen Amte

vor und machte offizielle Mitteilung über diesen neuen Fall .
Es kann nunmehr als sicher gelten , daß die Angelegenheit vor
dem Unter - und Oberhaus zur Sprache kommen wird .

Die Spiouageaffäre Kostewitsch.
P .C. Leipzig, 6. Aug . (Privattel .) Zu der Affäre des

ssifchen Spions Hauptmann Kostemitsch ist nun noch sin »r»es
sinnent hiuzugetrete n. wodurch^Lir 'WeSaMng

manns unmöglich gemacht worden ist. Auch soll noch eine
Reihe anderer Persönlichkeiten in die Angelegenheit verwickelt
sein, und so dürften für die nächste Zeit verschiedene neue Ver¬
haftungen bevorstehen.

) : ( Leipzig, 7 . Aug . (Privattel . ) Der Ober -Reichs-
anwalt hat nun gestern doch noch feine Zustimmung dazu ge¬
geben, daß Hasptmann Kostemitsch gegen Hinterlegung von
30 800 Mark aus der Haft entlasten werden soll. Sobald die
Summe hinterlegt ist, erfolgt die Freilastung bestimmt noch
in dieser Woche. Die Verzögerung ist durch Formalitäten
eingetreten , welche die deutsche Regierung zunächst erfüllt
wisten will . Die Kautionssumme ist bereits von der russische»
Regierung angewiesen worden . Da aber einige Bedingungen
von deutscher Seite an die Freilastung geknüpft find , hat ein
mehrfacher Depefchenwechsel zwischen Leipzig, Berlin und Pe¬
tersburg stattgefunden .

3 »t» Kampf zwischen Taft und Roofevelt .
— Chicago, 7. Aug . Auf dem Konvent der Fottschritts -

partei entwickelte Roofevelt gestern fein Programm . Die Kon¬
vente in Chicago und Baltimore hätten schlagend gezeigt, wie
wenig das Bolk unter den jetzigen Verhältnisten regiere . In
Bezug auf die Trusts geißelte Roofevelt das Verhalten der herr¬
schenden Republikaner und der Demokraten. Er empfahl die
Schaffung eines nationalen Znduftrieausschusses mit der Be¬
fugnis , die großen industriellen Unternehmungen zu kontrol¬
lieren . Was den Schutzzoll betreffe , fo glaubt Roofevelt , daß
das amerikanische Volk für denselben eintrete , sich aber gegen
die ungerechte Anwendung dieser Polttik und die Mißbräuche
wende. Das gegenwärtige Tarifamt sei vollständig unzurei¬
chend in Bezug auf Vollmacht und Wirkungskreis . Das
deutche Tarifamt sei ein glänzendes Borbild . Roofevelt rief
das Volk auf , im Geiste der Ideale für das Wohl der Nation
einzutteten .

Die Wahlprüfungskommistion hat mit 17 gegen 18 Stim¬
men beschlosten, die Regerdelegietten auszuschließen. Die Neger¬
delegierten beabsichttgen, an Roofevelt zu appellieren .

Roofevelt wurde in der dicht gefüllten Konventhalle mit
stürntischen Ovationen empfangen . Zur Frage der Regerdele-

gierten erklärte Roofevelt , der Charakter der Mehrheit der
südlichen Delegierten gereiche der Partei und der Regerraffe
zur Unehre. _

Die Unruhe» i» Mexiko .
= Douglas (Arizona ) , 6. Aug. Robert Hilburn , der nach

Sonora in Mexiko entsandt worden war , um die näheren Um¬
stände des Todes Hertlings und Schuberts festzustellen , ist zu¬
rückgekehrt . Er berichtet, daß ste ermordet wurden . Er fand
Hertling an einem Baume hängend vor , Schubert lag auf dem
Boden , einen Strick um den Hals und verstümmelt . Er habe
die Leichen bestattet und die Verhaftung von zwei Verdächtigen
veranlaßt , die während Per Untersuchung in Haft gehalten
würden .

Die innere Krisis in der Türkei.
---- Kvnstnntinopel , 6 . Aug . Der „Jeune Turc " veröffent¬

licht ein Telegramm aus Saloniki , das dem Blatte angeblich
lm Namen von 8000 Personen zugegangen ist, und in welchem
gegen bi« Auflösung der Kammer ffkotest erhoben wird . Aehn-

liche Depeschen find aus Aleppo, Trapezunt und Smyrna ein¬
getroffen . Die Presse hebt die historische Bedeutung des gest-

ttgen Tages hervor . Die Blätter der Liga tadeln die Haltung
der Kammer und empfehlen der Bevölkerung Ruhe . Der

„Tanin " befürchtet die Beseitigung des Parlaments . Die
Regierung hat die Bürgermeister von Smyrna und Adrianopel
sowie anderer Städte abgesetzt und ihre gerichtliche Verfolgung
angeordnet , weil sie die Bevölkerung gegen die Regierung auf¬
gereizt hätten . Da die Regierung die gestrige Bormittags¬
sitzung der Kammer für nichttg anfieht , veröffentlicht das Amts¬
blatt keinen Sitzungsbericht . Die Schließung der Kammer wurde

Ibrahim Pascha, dem Führer der albanesischen Sondermission ,
nottfiziert .

bä Konftantinopel , 6. Aug. Dem .Zkdam" zufolge hat die
Regierung die Bürgermeister von Smyrna und Adrianopel ab¬

gesetzt und gegen sie die Anklage wegen Aufwiegelung erhoben.
— Der Eroßwesir Achmed Mnkhtar richtete eine Zirkular¬
depesche an die Provinzbehörden , in welcher diese aufgefordert
werden , alles zu veranlassen , daß keine Ruhestörungen Vor¬
kommen und daß die Anordnungen unbeeinflußt und ohne jede
Pression durchgeführt werden.

Alle Offiziere , die an den Demonstrattonen des jungtütti -

fchen Komitees teilgenommen haben , werden allmählich ver¬
haftet . Der Belagerungszustand wurde proklamiert , weil die

Regierung erfahren hatte , daß das Komitee unter seinen Mit¬

gliedern Waffen »erteilt hat . Es sind Gerüchte verbreitet , daß
Dfchawid und Taalat verhaftet werden sollen . Ihre Häuser
sollen umstellt sein. Die Verhaftung des Kammerpräsidenten
Halil und die von 10 hervorragenden Komiteeführern steht
bevor.

--- Athen , 7. Aug. Aus Saloniki wird berichtet, daß in¬

folge der bereits gemeldeten Explosion zweier Bomben in

Kotschana ein regelrechtes Massakr« stattgefunden habe , das
7 Stunde « dauette und bei dem 50 Christen getötet und mehrere
Hundett verletzt wurden .

- -- Sofia , 6. Aug . Es verlautet , die bulgarische Regierung
beauftragte infolge der Ausschreitungen gegen Bulgaren in

Kotschana ihren Gesandten in Konstantinopel , die sofortige
Einstellung der Exzess«, strenge Untersuchung und Bestrafung
der Schuldigen zu verlangen .

Der türkisch-italienische Krieg.
Ra« . 6. Aug. Zn dem telegraphische « Bericht de» Generals

Garioni über di« Einnahme von Saara heißt es werter : Nachdem die
StoUme Leguia den nicht ernsten Widerstand bei L«be»la überwunden
und den feindlichen Angriffs»ersuch bei Rarsa Tib«da zurückgeschlagen
hatte, besetzte sie gegen S Uhr diese Ortschaft, dre ungefähr20 Kilometer
von Sidi Said entfernt in der Nachbarschaft des westlichen Randes
dr Oase Suara liegt . Don hier aus wurde«ine aus zwei Bataillonen
und zwei Schwadronen gebildete Abteilung von Westen in die Oase
entsandt, um sie vom Feinde zu säubern utt » sich mit der Kolonne

Taffom zu vereinigen. Die Abteilung löste ihre Aufgabe glänzend
und bemächtigt e sich der die Stadt umgebenden Oase . Der glückliche
Erfolg ist auf das vollkommeneZusammenwirken der Marine und der
beiden bei Suara zufammenstoßenden Kolonnen zurückzuführen, wie

auch die Niederlage, di« die Verteidiger von Suara kürzlich in Sidiali
erlitten haben. Di« Kolonne Taffoni hatte keine Verluste, die Ko¬
lon»» LrZsio wenige Leichtverletzte . Wegen der Hitze und - der Boden¬

beschaffenheit war der Marsch sehr anstrengend , aber , die , Truppen
.haLeu,- ihn, mit̂ vo» ULMEA usdauer überwunden.

— Rom . 7 . Aug . Die „Tribuna " weist in Besprechung des
Kampfes bei Zuara darauf hin . daß die Einnahme von Zuara
besonders wichtig gegenüber dem Auslände fei . das daraus
erkennen müsse , daß Araber und Türken von jetzt ab nur noch
in der Wüste zerstreute Banden bilden würden .

Fr jedensvcrhandlungen ?
A . Petersburg , 7. Aug. (Privattel . ) Im Ministerium des

Aeußcrn wird dem Korrespondenten der „Köln. Ztg." bestätigt, daß
in Zürich Verhandlungen zwischen türkischen und italienischen Diplo¬
maten stattfinden. Die Türkei sei wegen den wachsenden inneren
Schwierigkeiten, welche nach der Aussage russischer Diplomaten hier
sehr ernst genommen werden , jetzt geneigter, Frieden zu schließen.
Die Verhandlungen sind zwar kurze Zeit abgebrochen worden , jetzt
aber wieder im Gange. Der italienische Botschafter in Petersburg
soll die Unterhandlungen führen . Die Anregung zur Wiederaufnahme
soll von der jetzt nachgiebigen Türkei ausgegangen sein .

Znm Aufstand t« Marokko.
— Tanger , 6. Aug . Nach Nachrichten aus Mazagan kam

es in der Stadt und in der Umgegend zu Unruhen , die durchs
den Kaid Triahi verursacht worden sind, dessen feindselige Ge¬
sinnung bekannt ist . Triahi hatte sich geweigert » mit dem ;
Obersten Mangin in die Stadt zu kommen , um die Sicherstel¬
lung der Ruhe in der Gegend zu besprechen . Für Europäer soll
keine Gefahr bestehen. Der Kreuzer „Friant " ist nach Mazagan
abgcgangen . Er erhält in Rabat Befehle.

— Paris , 6 . Aug . Hebet die gestrigen Unruhen in Mazagan
wird ergänzend gemeldet : Um 11 Uhr abends dauerte das
Schießen noch fort , das um 9 Uhr begonnen hatte . Kaid Triahi
führte die fremdenfcindlichc Bewegung. Seine Anhänger
wollten unter dem Einfluß seilkdr Aufreizungen die Franzofe «
vertreiben . Als die Verhaftung des aufrührerischen Kaids als
Präventivmatzregel angpordnet wurde , kam der Aufruhr zum
Ausbruch. Ein Teil der Einwohner hat sich in seinen Häusern
verbarrikadiert . Der Pascha hält sich in seinem Hause ein -
geschlosscn aus Furcht , von den Aufrührern getötet zu werden .

Handel und Verkehr .
* Mannheimer Effektenbörse . 6 . August . (Offizieller Bericht.)

Die Börse verlief sehr ruhig. Höher stellten sich : Bad. Anilin - und
Sodafabrik Aktien , Notiz : 546 E . und Mannheimer Gummi- und
Asbestfabrik Aktien , Kurs : 153 G ,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

6 . Aug. : Quirin Loup von Roggendorf, Kapellmeister hier, mit
Rosa Panthans von Rcischdorf : Hermann Schmeiser von hier, Photo¬
graph hier, mit Maria Förster von hier ; Alois Schuster von Enzer-
weis , Kutscher hier, mit Elise Wiehl von Hüfingen.

Geburten :
31 . Juli : Gustav Adolf. V . Adolf Möller , Kaufmann. — 1 . Aug . :

Georg, V . Karl Igel , Marmorschleiser . — 2 . Aug . : Maria , V . Fedele
Maggini , Fabrikarbeiter. — 3 . Aug. : Ernst , V . Nikolaus Stahl ,
Maler . — 4 . Aug. : Erich Werner, V . Emil Reber, Kaufmann. — :
6 . Aug . : Albert, 35 . Georg Heid , Steinschleifer.

Todesfälle :
4 . Aug. : Ernst , alt 9 Jahre, D . David Schlör , Zollauffeher. —

6. Aug. : Friedrich Wölfle , Kaufmann, Witwer , alt 60 Jahrs ; Mag¬
dalena Rolli , Eheftau des Bahnarbeiters Peter Rolli , alt 40 Jahre .

Auswärtige Todesfälle .
Mannheim. Alexander Rell, Direktor.

Wasierstand des Rheins.
Ivnstanz . Hafenpegel. 4 . Aüg . 4. 40 m u. 3. Aug. 4,30 w).
Schusterinfel. 7. Aug . Morgens 6 Uhr 3,07 m (6 . Aug. 2.48 m.)
Sehk, 7 . Aug. Morgens 6 Uhr 3,89 w (6. Aug. 3,52 m).
Marau . 7. Ang. Morgens 6 Uhr 5,51 m (6. Aug. 5,18 w.)
Mannheim . 7. Aug , Morgens 6 Uhr 4.64 w (6 . Aug. 4,56 ).

— ' 111 —J- 1— N.-L- L-J- am- — — j- aer ' i

Vergnugungs - und Uereins -Anzerger . _
■

(Das Nähere Littet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)
Mittwoch, den 7. August: 1

Mandolinenklub. 8’A Uhr Probe für Aktive im Palmengatten . i
Ratioual -Stenographenverein. 8 '/ - Uhr . Monatsoers, im Klapphorn. 1

Stadtgarten. 8 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50.
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey . 8VS Uhr Vereinsabend im goü>. Adler.
Turngemeinde. 2% U ., Knab. Südendschule , Damen 8s4 U. Eötheschule.
Ver. ehem . Prinz -Karl-Drag 8% Uhr Zusammenkunft i . Zirkel 16.
Württb. Kavalleriftenver. 9 Uhr Monatsvers. Alte Brauerei Bischofs .

xt&s SemuMuGs:
Salem Gslö

Cigaretten

Orient.TabrU. Zfefe.HofTtefbänt
„yfenidze? Dresden . S.M.d.Koni$¥ Sachsen

ii i» l i 11̂ — — — —
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Beginn : Mittwoch, den 7. August,
so lange Vorrat

bietet eine vorteilhafte

Hausiialt-iM
Eintianfsgelegenheil

1 Glasbierkrug und
2 Bierbecher . . u

Voche

1 Kompottschale und ,
1 Butterdose . .

6 Eßlöffel . . .
2 Hängepflanzen

Körbe . .

1 Brotkorb , vernick . 404

1
~

4

484

484

1 Nudelpfanne . . 484
1 Kochtopf , grau od - 40 -

blau . 40 ^

1 Wachstuchtasche 484

4

4
6 Goldrandbecher • 484

1 Wichskasten, Hart¬
holz .

5 Bierbecher , Matt¬
band . . . . .

» •ggsz
Kf Wäsche !

Wäsche !
3 Erstlingshemdchen . . .

2 H^ idchen , 1 gestr. Jäckchen

1 besseres gestr. Jäckchen .

3 Kinder -Lätzchen . . . .

1 Achselschlußhemdchen , weiß

1 Windel mit Binde . . . .
'

2 bunte Barchent-Jäckchen .

Kurzwaren
12 Dtzd. Druckknöpfe schwarz ,

oder weiß .
4 Dtzd. Wäsche- Perlmutter - .

knöpfe .
3 Paar Schweißblätter, Trikot ,

und Batist .
1 Paar Schweißblätter, prima jwaschbar .

12 Dutz Cell .-Kragenstützen j
in allen Größen . . . .

3 Stück Taillenverschlüsse 1
mit Fischbein .

6 Dtzd. Fischbein, 16 cm . {

10 Stern Nähseide , schwarz {

10 Mtr. Besenlitzen, schwarz {

6 Mtr. Rocklitzen, alle Färb . \

3 Korsettschoner . . . . ^
1 Untertaille , Schirting mit iO »

Festen . 4
1 Damen - oder Herren-Netz - Aß j

1 Frottier -Handtuch ca.45/100 48 4

1 Baderolle mit Handtuch . 48 4

1 Blaudruck-Schürze . . . 48 4

1 weiße Zierschürze m . Stick. 48 4

1 Knaben -Schürze . . . . 48 4

1 Paar gestr . Baby-Schuhe . 48 4

Kurzwaren
27» Mtr. Verlängerungsborten L Q fmit Besenlitzen . . . . 40 ^
1 Paar seid. Halbschuhsenkel) A 0 j1 Paar Kragenstütz, m . Perlen/40 ^
6 Meter Wäschebindeband, Aßtschöne Farben . 40 ^

1 Dtzd. Wäschebandschließen 484
17» Dtzd. Schweizer -Wäsche AßtMonogramme . . . . 40

1 Stahlschere . 48 ^
10 Mtr. Hosenschoner, 1 Strang AO tKnopflochseide . . . . 404

3 Roll . Masch . Seide, schwarz 484

Garne
3 Rollen Krawattengarn D .M .C .
1 Rolle Häkselseide . . . \
1 Häkelnadel . . /
3 Lagen Baumwolle , schwarz

und Stricknadeln . . . .
2 Rollen Knüpfgarn , 50 Gramm

Hanshalt-Mel
6 Kaffeetassen . . 484
4 Kaiserbecher . . 484
10 Kompotteller . 484
1 Steintopf , 1 Ein - Aß p

machglas . . . . 404
6 Weingläser. Aß t

gepreßt . . . . 401
2 hohe Glasleuchter 484
1 Schöpf - und A fi »

1 Schaumlöffel 404
6 St . Toilettenseife 484
1 Kuchenblech und h O 0

1 Teesieb . . . 4 <H
1 Emailkehrschaufel Aß p

u , 1 Muskatreiber 404

1 Kaffeekanne u
äAanufahtumren

Hemdenflanelle , gute Qualität
Meter

Rockfutter, 100 cm breit ,schwarz, grau, weiß Meter
Stoßlüster in allen Farben,

ca . 60 cm breit . Meter
Taillenfutter, doppelseitig,

Meter
Scheibengardinen, weiß und

creme . Meter
Mousseline . . . . Meter
Handtücher . . . 2 Meter
Hemdentuche , weiß . Meter
Möbel -Kattun . . . Meter 1

Läuferstoffe . . . . Meter

Kurzwären
1 Paar Damen -Strumpfhalter ‘

1 Paar Sockenhalter . . . t
5 Meter Wachstuchspitzen 1
1 Karton Reißnägel . . . /

3 Gros Reißnägel . . . . I
5 Dtzd . Schuhsenkel , Eisen- ,

garn , 80 cm . 1
3 Dtzd . Schuhsenke1, Eisen- i

garn , 120 cm . 1

6 Paar Macco -Riemen . . {
1 Wellenschere u . 1 Frisier - J

Apparat . zus . •

Herren -Artike !
1 Paar Herren -Herkules-Träger . 48 J,
1 Paar Kinder,Hosenträger . . .

4
. 48 Jj

1 Posten Selbstbinder, offene Form . . . . . 48 .JDiverse Herten -Krawatten, Regattes , Diplomaten h ßzum Aussuchen . 40 ^
Diverse Herren-Steh- und Umlege -Kragen . . 48 J

Diverses
1 Kinder -Rucksack . . . . 484
1 Photographie-Rahmen , Metall , AßtVlsitformat . 404

6 Rollen Klosettpapier . • .
Herren- oder Damen -Porte -

monnaies .

1 Kinder -Handtasche . . .

3 Dosen Guttalin . . . .
1 Paar Gummiabsätze, 1 Dose

Schuhcreme .
2 Paar Filzschweißsohlen .

3 Paar Stroheinlagen . . .

Strümpfe und Handschuhe
2 Paar Schweißsocken, naht¬

los .
1 Paar Herren -Socken, ein¬

farbig .

. 4

48 4
1 Paar Schweißsocken, ohne Aß -Naht , Doppelferse u . Spitze 40 4
Damen -Handschuhe, glatt und ^

41 Paar Damen-Strümpfe,schwarz u. lederfarbig, Paar

Kinder -Strümpfe
schwarz und lederfarbig, Halbwolle

' ~
4Grösse 1, 2, 3 , 4 Paar

Toiletten -Artikel
1 Krepp-Schere . 484

1 Aufsteck- u . 2 Seitenkämme484

1 Aufsteckkamm . 484

1 Paar Seitenkämme . . . 484

Frisier -Kämme . . . Stück 484

1 Posten Zahnbürsten . . . 484
1 Waschlappen . . . . ) .
I Frisier -Kamm . . . . [ 4ö4
1 Zahnbürste . . . . . J
1 Flasche Parfüm , verschied. Aß *Gerüche . . . . . . . 404

.
-ürtihBl

] 48j1 Käseglocke (Tram
benmuster u . 1
Zitronenpresse

6 Suppenteller,
Steingut . . .

3 Eindunstkrüge./
1 Liter . . .

1 Schrubber und Aß «
1 Topfreiber . . 404

1 Handtuchhalterm . Aß JBrett . 404
1 Kaffee- u . 1 Zucker- Aß ^dose . . . . .
1 große Email- Aßt

schüssel 404

1 Omelettpfanne . 484
1 Kasserolle m . Stiel Aßt

(Email) . . . . 404

Zirka 200 Stück

Damen-Hutformeii
schwarz und farbig

zum Aussuchen

Stück Pfennig

Zirka 200 Stück

Hnahcn -MatBlot'Strahliüte
48Stück Pfennig

Modewaren
1 Samt -G rtel, schwarz . . 48 ^

1
* moderner Jabot . . . . 48 ^

1 Aeroplan - Schleife . . . 48 ^
1 Damenblusenkragen , Spach- A Q ptel oder Stickerei . . . . 404
47» Mtr . Madapolam -Stickerei - AßtFesten, Doppel-Stoff . . . 404
10 Meter Wäsche -Feston . . 48 ^

10 Meter Wäsche -Borten . . 484

11 Meter Valencienne -Spitzen 484
2 Meter Klöppel-Spitzen oder Aß pEinsatz . 404

Herren -Artikel
1 farbige Garnitur , Serv . und Manschetten . .
Weisse Serviteurs , glatt und in Falten . . .
1 Sportkragen , weiss oder beige .
V» Dtzd . Linon -Taschentücher .
7. Dtzd. Kinder -Taschentücher .

Während der 48 Pfg . -Woche gewähren wir in unserer AbteilungDamen-Konfektion
Kostüme
Mäntel nt n 1 1 >

QKleider
Kostümröcke
Seidenblusen

von

Lebensmittel
7» Pfd . Kakao und 1 Paket Aß 0Milch-Cakes . 40 4
1 Pfd . Malzkaffee u. 1 Paket ^
1 Dose Preisselbeeren und Aß »

1 Oeffner dazu . . . . 40 4
7- Pfd . gute Pralinees, A fi pgemischt . 40 4
1 Paket Eiweiss -Cakes . . ) A fi r7» Pfd . Bonbons . . . , /4Q4

Auf alle Waren trotz unserer
billigen Preise

Rabatt-
Marken.

12845
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Stadtgarten (Billiger Tag !)
Mittwoch , den 7. August 1912 , 8 Uhr abends :

Operetten - Revue
gegeben von der Kapelle des

3. Badischen Feld -Artillerie -Regiments Nr . 5V
Leitung : König! . Obermusikmeister Schotte

Eintritt : Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten
und von Kartenheften . 10 Ptg .

Sonstige Personen . 30 Psg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte . „ n

Programm 10 Psg . 2.2
- Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . - —
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Weit - Kinematogr aph .
Extra -Einlage s

11. Oberrheinisches
Kreisturnfest ■

in Freiburg i . B. 1912 .
Festzug, Keulenschwingen, Einzelturnen u. s . w .

Eigene authentische Originalaufnahme
unserer Firma zu sehen 12855

ab heute Kaiserstr . 133 .

Mpteine Schllil non öuniien oller Rossen
am 11. August in Schwetzingen , gegenüber dem Bahnhof , im Falken¬
saal und Garten , veranstaltet vom Verein der Hundefreunde
Schwetzingen. Einliefern der Hunde von 8—10 Uhr , Beginn des
Richtens 10°° Uhr, Schluß 6 Uhr . Alters - und Jugendklasse . Stand¬
geld Mk. 3.10. Diplome und Ehrenpreise . Jedermann kann ausstellen .
Boxen und Fütterung Spratts Patent . 5789a

Vom 5 . August ab
führe meine Praxis 12850

Schützenstr . 13 .
Dr, med. Julius Katzenstein ,

prakt . Arzt .

■ut jariiii ■ | * rfl

kW«
Restaurant

Prinz ßerthold i
Hardtstrage 123

EJ
B26616 0

E
B Inhaber : Gustav Müller

langjähr. Oekonomdes Corps Rhenania, Freiburg i . B . [g |

OOtOOOlOO OiQIOlO

mm
gegründet 1900 .

Inhaber: Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

i Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , pari . — Telephon 8977
(Anruf vaiirinxer ).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬
gehendster Garantie . 5202a*

Wollen Sie Ihr Kind
gesund legen
u . gedeihen sehen ? t

Dann führt Sie
der Weg

zum

Kinderbettstellen von A 17 .— ( 140 X 70) bis A 48 .—.
Woll -Steppdecken von A 7 .50 bis A 13.50, ausgezeichnet für

den Sommer.

Das Bett der deutschen Kroriprinzen =Kinder.
In allen Teilen zweckmäßig , wissenschaftlich einwandfrei und

m Verhältnis zum Material billig.
Man bittet, sich zu orientieren im Paradiesbetten -Haus:

Reformhaus Neubert, » ruhe,
KaiserstraBe 122.

Brailtl 6Ut8
SoUten nur <̂ eses besl'e der Welt im
eigenen Interesse kaufen .

Komplette Schlafzimmer billig . 12885

%m \n ehemaliger M
Priuz-Ksrl-Zragöner

Karlsruhe .

Mittwoch abend 8 '
,
', Uhr :

iitfamimiitiiiift
im Vereinslokal „Zur alten Linde " .
Zirkel 16._ Der Vorstand .

SteuoaraphenVereln
Stolze - Sclirey .

Jeden
Mrttwoch

abends
9-9 Uhr :

Aereins
Aöend

im
Seid. Aller,

Karl -
friedrichstr .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

National -
Stenographen - Verein .
Jeden Mittwoch, abds . 9-9 Uhr

Aebungs-Aberrd
i . Vereinslokal : „Klapphorn "
(Ecke Amalien - u . Bürgerstr .)
Jeden erstenMittwoch i . Monat

I daselbst.

MandoIlne"KlBii.
Karlsruhe

Heute abendP **rkhf ‘ .halb 9 Uhr:
Lokal : „Palmengarten " ,

Herrenstraße .

I. Mii
"

tuilnirtut UrsirklorujZ . | J . der Sroß-
heriflßt « Lllisr von soWit .

Mittwoch , den
7. August 1912

findet
Keine 3it=

tarnenluinil
statt .
Der Vorstand .

Wo
bekommt man guten bürgerlichen
Mittagstif ch ?

Offertsn un H Grosse ,
Kaiserstraße 2. 5826651

Schreiblllbeilell moWrat
werden sauber ausgeführt . Off. u.
Nr . B26443 a. d. Exp. d. „ Bad .Presse".

auf der
Schreib-
tafi

Heirat .
Tücht . Geschäftsm. , 37 I . alt ,

evang. , mit eigenem gutgehendem
Geschäft , wünscht mit einem tücht .
braven Mädchen mit Vermögen
zwecks baldiger Heirat in Verbin¬
dung zu treten . Offerten mit
Bild unter Nr . B26589 an die
Exxped . der „Bad . Presse" erbet.

Heirat .
Dame in den 40 er Jakfren sucht

die Bekanntschaft eines best. Herrn
in sicherer Stellung behufs baldiger
Heirat . Witwer ohne Kinder nicht
ausgeschlossen .

Gefi. Offerten unter B26629 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Heirat
wünscht 24jährigcs Geschäftsfräu¬
lein mit solidem Handwerker od.
Geschäftsmann. 2000 Jl Vermag,
vorhanden.

Offerten unter Nr . B26352 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

ZW " Kind *mL
besserer Herkunft , wird in sehr
liebevolle Pflege genommen, gegen
einmalige Vergütung oder monat¬
licher Bezahluna .

Offerten unter Nr . B26277 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

SlMWleil - Thealer.
Mittwoch , den 7. August 1918.
12869 abends 8 Uhr :

Boccaccio .
Operette in 3 Akten von F . Zell

und Richard Geuse .
Musik von Fr . v . Suppe .

Kassenösfnung 79- Uhr.
Anfang 8 Uhr. Ende «egen 11 Uhr.

Dauer je J . Woche . Abreise von Basel und Strassburg: 15 . August and 1. September.

Schweiz u. Oberitalien. Seen!
Die Reise versteht sich einschl . Eisenbahnfahrtenab Basei bis zurück Basel resp . ab StraßW KsjSfaaB -
burg , Dampferfahrten , Unterkunft in nur bestrenomm. Hotels , Trinkgelder, lütirung osw. Btamfitet «m-
zeln u . Mieh innerh . 45 Tagen . Fahrtunterbrechungenüberall gestatt Kieme TeilnefamerzahL Ia. Referenzen.

Reise A. Vierwaldstättersee, Gotthard, , Rhonegletscher , Berner Oberland Mk. 68.— 577%
Reise B. Vierwaldstättersee, Lago Maggiore, Luganer - u. Comersee , Mailand Mi . 9Br—

Prospekte d. Internationales Reisebureau , Straßburg 1. E ., Kronmhrjaiing &

Damenkleider |
reinigt und färbt tadellos , die
Färberei u . ehern . WaschanstaltPrintz .

Sonderfahrt nach Poris !
Dauer 5 Tage. Abreise von Strassburg : 12 . August
Der Preis versteht sich einschl . Eisenbahnfahrt ab Strassburgbis
zurück Strassburg, voller vorzügl . Verpflegung , Unterkunft in
bestrenomm. Hotei im Zentrum der Staat, Führung usw. Heim¬
fahrt einzeln und beliebig innerh. 10 Tagen. Kleine Teunehmer-

zahl . Anmeldungen sofort erbeten . 579Ua.Z.l

Preis Mk . 76 —
Prospekte d . IntemationalesKeisebureau , Stoß¬

burg i . Eo, Kronenburgerring 15 . — Telephon 805 .

Gasthaus- u. » erei -Verkaus.
In bad. Luftkurort — 2l l, Km . von Bahnstation , 500 Einw .. Um¬

lagen und Wasserzins frei — ist ein Gastbaus — Realrecht — mit
5 Fremdenzimmern , Saal , Wirtschafts - u . Nebenzimmer Verhaltniste
halber unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . .

Im Anwesen befindet sich neuzeitlich eingericht. Bäckerei , die einige
am Platz , außerdem sind Oekonomie- Raumlichkeiten vorhanden . 5>c:
jetz . Besitzer versieht auch die Posthils- u. Fernsprechstelle.

Mähers über Verkaufsbedingungen rc. durch 18531 .3.3

Nagel & Karth , Karlsruhe Bad.

Ich zahle
für abgel. Herren - u. Damenkleider ,
Schuhe, Weißzeug, Möbel, Betten u.
s. w . höchstePreise . Kommezu jeder
Zeit . Schreiben an 3328511.3.2
I Glotzer . Markgrafenstraße 3.

Wirk
gesucht.
wir suchen zur Führung

der Wirtschaft zur „Germania"
dahier, Beisortftratze \5, sofort
tüchtige , kantionsfähige
Wirtsleute .

Näherer in der Niederlage
der vaqr. Alt. » Bierbrauerei
zum Hopfengarten in Karls
ruhe, Naifer -Allee 25

Bügelgeschält .
Wäsche wird fortwährend zum

Bügeln angenommen . B26590.2."
Marienstraße 27, 2 . Stock .

Tüchtig. Tapezier
empfieh lt sich iinZimmer tapezieren
zu billigen Preisen . Postkarte ge¬
nügt . Zu erfr . Ostendstraße 4.
4 . Nock, bei Usos ._ B26437.3.2

12868

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . B20290 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

50000 Mark
auf 2 . Hypothek in Teilbeträgen
ausznleihen . Anfragen ' unter
Nr . B26628 an die Expedition der
Badischen Presse" erb . 34

8—10000 Mark
II. Hypotheke , ckuf Villa aus dem
Lande von Selbstgeber gesucht.

Offerten unter Nr . 5326623 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Gesucht wird
per sofort eine zweite Hypothek in
Höhe von - • • ■

MK . 5000.—
innerhalb 55 ° /0 der Schätzung.

Vorzügliche Kapitalanlage ohne
Risiko .

Selbstgeber belieben ihre Adresse
unter Nr . 12814 an die Exped . der
Bad . Presse" einzusenden. 2.2

Wen galt
Welcher Herr oder Dame , oder

Familie , würde so barmherzig sein
und einer in Not geladenen Fa¬
milie vom Lande ein Darlehen von
400 Mk ., zu ’&’lo Zins , auf die
Dauer von 2 Jahren leihen . Pünkt¬
licher Zinszahler und gute Sicher¬
heiten , eine Lebensversicherungs¬
police zu 3000 Mk. wird dagegen
verpfändet . Offerten unt . B26502
an die Expedit, der „ Bad . Presse" .

Gesucht
von höherem Staatsbeamten in
fester Position ein Darlehen von
AM 1 QIH « gegen monatlicheTOW WlU . Ratenrückzahlung
u . Sicherheit . Nur von Selbstgeber.

Offerten unter Nr . B26608 an die
Exp , der „Bad . Presse" erb. 2. 1

Kredit bis 1500 Mark
erhält jedes neu zugelaffene Mit-
lied durch Credit -Verein Reicheisdai >
. Nbg . Prospekt gratis . 5779a.3.1

dem Wiederbringer des am
18 . oder 19. Juni entlaufenen
Hundes (langhaarig , silbergra ».
Hündin . Kreuzung Bologneser -
Spitz ), Rufname „Mansi " . 3 .3

Näher , mit Nr . 37 Oß« an d :e
Exp . der „Bad . Presse ".

Reisekollege gesucht
für eine Ikitägige Schweizerreif «,
Generalabonnemeutskarte , kerne
Fußtouren . Abfahrt 18« Pugnst .

Offerten unter Nr . 5791a an die
Expedition der „ Bad . Presse".
IWF" Bäckerei
wird zu pachten gesucht. (Nähe
Karlsruhe .) Offerten unter Nr.
B26632 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2.1m
KausGesuch.

Landhaus
(ca . 7 Zimmer u . Zubehör ) mit 2 bis
9 Morgen Wiesen od. Ackerland,
fließendem Wasser oder Teich , im
bad. Unterland zu kaufen gesucht»

In Zahlung gebe ich mein in
Littenweiler b. Freiburg gelegenes
7 Zimmerhaus mit groß . Garten
in zukunftsreicher Villenlage .

Offerten unt . Nr . 3326639 an die
Erped . der „ Bad . Presse " erbeten.

Ein guterhaltenesDamenrad
Mlt Freilauf und Rücktrittbremse
zu kauf, gesucht . Off. unt . Nr . 6792a
an die Exped. der „Bad . Presse . 2 .1

Zu Kausen gesucht
schöne Rottweiler -Rüde , leichter
Zughund , folgsam . B26641

Kriegstraße 2 , 2. Stock.

Zu verkaufen
Gutgehende

MeWMWiirsllmi
mit elektr. Masch . per 1 . Okt. zu
verkaufen oder zu verpachten. Off .
unter Nr . B26324 an die Expedit,
der „ Bad . Presse" erb.

Zu verkaufen oder zu verpachten
Merei i» Kmlsnihe

in guter Lage und sehr rentabel .
Anfragen unter Nr . B26627 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 3.2

pritsllMMM,
schöner , Einspänner , 1,50 m breit ,
3.50 m lang , Pateutachsen , Federn -
Freiachsen, 85 — 40 Zentner Trag¬
kraft , im Auftrag preiswert zu
verkaufen durch Kurl Kessler ,
Schmiedemstr. , Karlsruhe , Werder -
straße 76 . _ 12790

Cello mit Kasten 40 a
kl . Ladentisch, 1,60 Mir . Ig . 12 jt
polierter , zweitürig . Schrank 22 A
Näbmaschine 15 a
großer Reisekoffer 12 A
großer Tisch 8 A
Dienstbotenbetten . 10 .41
sind zu verkaufen . B26649

Lessingstraße 33 , im Hof .
Sehr schön pol. Vertiko 42 Mk .,

pol . Chiffonnier 24 Mk ., Kommode
tu Mk ., Singer Nähmaschine 25 M.

Steinstraße 3 , Hof .

Gebrauchte Möbel
2 englische Bettstellen , Rost, Ma¬

tratze u . Polster , wie neu , Stück
30 Mk ., 1 Kommode, Sofa mit 0
Polsterstühlen , Eckschränkchen mit
Aussatz Alles billig zu verkaufen.
326840 Eisenbahnstr . 33 .

EjilfliMürchms
in bester Lage des Westens, mit:
schönem Garten , besonderer Um¬
ständehalber zu perkaufen oder per
sofort oder 1. Oktober zu ver¬
mieten. Anfragen unter 12838 aw
die Expedit, der „Bad . Preffe " erb.

3 Reitpferde ,
truppenfromm , zu verkaufen . Zu
erfragen unter Nr . 3326675 in der
Exped. der „Bad . Preffe " .

Gefchirr-uWageu-
Derkauf.

Ein eleganter Dogcart - Wagen,ein Landauer , sowie zwei Zwei¬
spänner - Chaisengeschirre , Kumt
u . Brustplatte hat bill. zu verkaufen.

M . Oswald , Karlsruhe ,
Schützenstraße 38 . 12724

l WWlüMU
eine für A 25 .— u . eine für A 75.—
sofort abzugeben.

Offerten sub Rr . 5640a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3.2

Eine hochfeine

(Mahagoni ), komplett, wie neu , weit
unter Preis zu verkaufen. 12832 .2 .1
Kaiferstraße 81,1 Treppe .

Neue Speisezimmer
Schlafzimmer , Herrenzimmer .
Kücheneinrichtungen, ganze Aus¬
steuern, sowie einzelne Möbel jeder
Art zu verkaufen . B26298.4.3
L , Feldmann , Sovhienstr . 13.

Babeinrichlung
für Kohlen u . s . w . , ganz neu , sehr
billig zu verkaufen.
B26648.2 .1 Rheinftratze 23.

Taschendiwan!
garantiert ne« , wegen Platz «
Mangel billig zu verkaufen. Keine
Schnndware . B26625
Bürgerstraße 18, Hinterhs. , pari.

Diwan .
Reue , bessere Plüsch- u . Taschen-

Diwans tverd. unt . Garant , von 38
u . 48 A an verkauft . Keine Fabrikw.
B-«» r . Köhler , Tapez . Schützenstr. 25.

Herren - u. Damenfahrrad we ,
zugshalber billig zu verkaufen .
« 26514 Dnrlacherstr . 36 , 3 . St

Fein . Herrenrad , fast neu .
Torp .-Freil . , s . bill. zu verkauf.
B25811 Marienstratze 19. IV .

billig
_ _ abzug.

« 26515 Dnrlacherstr . 36 , 8. St .

Äerd-Verkaus .
Ein noch gut erhaltener größerer

Herd ist billig zu verkaufen.-
.2.:r ‘ ~ “« 26647 .S Rheinstraße 23.

CS « m}| mit Kupferschiff preis -
« IbA v wert abzugeben. B26631

Marienstraße 88 , 3. Stock.

Kinderbetlslellen -
eiserne, sowie eiserne Bettstellen für
Erwachsene schon von A 7 .— an , au
verk. Werner , Schlotzhlatz 13 ,
Eing . Karl - Friedrichstr . p. r . 8326644

Ern schöner Wusehxuher
ist billig zu verkaufen. B26o96

Lachnerstratze 1 , IV .

Fässer zu verkaufen.
Ovale » bereits neu , 656 , 646 , 3151,
runde » neue , sehr stark , von 338
bis 870 I billig abzugeben.
« 26539 .2.1 Dnrlacherstr . S7.

Z« verkaufen :
Eine sehr gut erhalt . Badewanne ,

ein sehr gut erhalt , weißer Email¬
herd , ein eiserner Bogelständer mit
Käfig . B26606

Ettlingen , Schöllbronnerftr . 53 .
Eine große,

^
ist zu

schwere Od 114 K ver¬
kaufen. « 26593

Buchbinderei Liebegut Rachf .,
Zirkel 24.

Ein noch gut erhaltener Lieg-
- Sitzwagen u . ebenso ein Klapp¬
wagen billig zu verkaufen. B26587

Baeckhstraße 25, II . , links .
Sehr gut erhaltenes Kinder «

Klappwägelche » preiswert zu verk .
» 26610 Ml “ “ökorgenstr . 37, Bl¬

äu verkaufen ein nur einige Male
aetrag . Anzug für mittlere Figur .
Näheres Zahnngerstr . 31 » HL Zu
sprechen 9,1—1‘1,2, 9,7—8 U.

Jagdhunds
deutsch ., langhaarig , im 3. Feld,
firm. Wird vorgefuhrt . 3326592

Hollstein , Herrenstr. 8 , III.

Deutsche Boxer
ein Wurf junger , prämierter 3
stammung, billig zu verkaufen.
Wilh . Küffner , Glasermeist

« 26389 .3.2 Aue bei Durlach .
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erotzhrrzog haben Sich uiiter dem

22 . Juli 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Vizedirektor des Inter¬
nationalen Bureaus des Weltpostvereins in Bern , Postrat Rottner ,das Ritterkreuz 1 . Klaffe HöchstIhres Ordens vom Zähringer Löwen
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben Sich unter dem
29 . Juli 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Kanzleirat Franz Diel
beim Landgericht Karlsruhe das Ritterkreuz zweiter Klasse Höchst-
Jhres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 27. Juli
1912 gnädigst geruht , die wissenschaftlich gebildete Hilfsarbeiterin bei
dem Eewerbeaufsichtsamt Dr . Angelika Eignet von Colmar zur
Eewerbeinspektorin bei der genannten Behörde zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 29. Juli
1912 gnädigst geruht , den Kanzleirat Franz Diel beim Landgericht
Karlsruhe unter Anerkennung seiner langjährigen , treugeleistetrn
Dienste wegen vorgerückten Alters seinem untertänigsten Ansuchen
entsprechend auf 1 . Oktober 1912 in den Ruhestand zu versetzen .Die von seiten der Fürstlich Löwenstein-Wertheim -RosenbergischenStandes - und Patronatshettschaft erfolgte Ernennung des PfarrersDr . Ludwig Eißenlöffel in Kembach auf die erledigte evangelische
Pfarrei Rosenberg ist unter dem 22 . Juli 1912 kirchenobrigkeitlich be¬
stätigt worden .

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 31. Juli1912 wurde die Versetzungdes Amtsaktuars Christtan Stoß in Donau -
eschjngen zum Bezirksamt Lahr zurückgenommen.
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Krnenmrngen, Zersetzungen , Zurnyesetznngen etc.
der etatmäßigen Beamten der Eehaltsllassea 8 bi» K, sowie
Ernennungen. Versetzungen -c. von nichtetatmäßigen Beamten.
Au » dem Bereich , des Srotzh . Ministeriums de »

Finanzen .
— Staat » « ifenbahnverwaltu » g. —

Bertragsmäßig ausgenommen:
als Kanzleigehilfen : die Schreibgehilfen Vinzenz Bayer von

Zimmern , Ludwig Poirrier gen. Fath von Stratzburg , Karl Schmidt
von Rintheim , Oskar Streicher von Villingen , Willi Wittmann von
Karlsruhe ; die Magazinsschreiber Wilhelm Reck von Bühl (Württbg .) ,Ernst Schatz von Engelwies , Leopold Ebbecke von Boxberg , Friedrich
Burghard von Sasbach , Karl Andreas von Karlsruhe , Karl Maisch
von Bulach, Heinrich Metzger von Heidelsheim , Alois Fehrer von
Karlsruhe, ' die Werkstätteschreiber Hermann Beck von Freiburg ,
Wilhelm Erfig von Eichstetten, Leopold Bau von Zunsweier , PaulVetter von Zunsweier , Ludwig Kiesel von Karlsruhe , Karl Huber
von Meßkjrch, Theodor Weick von Bruchsal, Emil Willauer von Bin¬
ningen , Oskar Ottftadt von Offenburg , Wilhelm Mohr von Karlsruhe ,
Franz Doll von Oppenau , August Vieler von Friesenheim , David
Dusch von Freistett , Philipp Postweiler von Karlsruhe , Johannes
Klumpp von Pforzheim , Richard Knecht von Friedingen , Heinrich
Hebenstreit von Edingen , Peter Jungmann von Rotterdam , Hermann
Jäger von Offenburg , Heinrich Uhl von Wolfach;als Maschinisten : Friedrich Windisch von Karlsruhe , Eugen Grob
von Leonberg , Philipp Adler von Frankfurt (Main ) , Joseph Dreyer
von Offenburg , Heinrich Böhler von Freiburg , Gustav Mehr von Aue,A . Durlach , Gottfried Frank von Rohrbach, A . Eppingen , Georg
Echmunck von Edingen , Theodor Geiger von Malschi A . Ettlingen ,Karl Diem von Bürg , A . Neckarsulm . Eottlieb Zinkgraff von Karls¬
ruhe , Wilhelm Jock von Aue, A . Durlach, Joseph Blaser von Ueber-
lingen , August Sawicki von Thorn ;

als Lokomotivheizer : Peter Gnädig , von lleberlingen a . R .,
Friedrich Stumpf von Eerlachsheim , Karl Ellger von Bruchsal,

Wilhelm Stößer von Oetigheim , Friedrich Kollefrath von Freiburg ,
Albert Beha von Villingen , Friedrich Diebold von Walldorf , Otto
Hug von Ziegelhausen, Friedrich Ulmer von Bruchsal, Hermann
Deckert von Riegel , Karl Hehn von Tauberettersheim , , Hermann
Möschle von Zunsweier , Gregor Fritz von Altschweier, Friedrich Sä¬
mann von Zaisenhausen, Joseph Walter von Appenweier , Friedrich
Kölmel von Böhringen , August Engler von Britzingen , Johann Wim¬
mer von Rohrbach, Julius Ketterer von Herbolzheim , Joseph Köbele
von Urloffen , Karl Kotz von Hoppetenzell, Hermann Spönlein von
Lauda , Anton Kops von KLrzcll, Hermann Grieshaber von Eeifingen ,
Karl Kaltenbach von Beuggen , Joseph Jörger von Mannheim , Ernst
Müller von Jnzlingen , Joseph Zartmann von Philippsburg , August
Weber von Freiburg , Franz Holler von Erafenhausen , August Um-
minger von Lauda , Jakob Sieber von Schwenningen , Ernst Zeller von
Villingen , Hermann Salm von Freimersheim (Pfalz ) , Theodor Schir-
meister von Goldbach , Georg Jäcklin von Riedereggenen , Karl Hauck
von Kirrlach , Karl Sohxs von Pleutersbach , Ernst Hörner von Wenk¬
heim, Johann Hammer von Heinsheim , Benedikt Jung von Oberweier ,
Karl Reichenbacher von Söllingen , Karl Gerbert von Grenzhof,
Ernst Ludwig von Lichtenau, Friedrich Maier von Freiburg . Wilhelm
Köchlin von Vlansingen , Emil Allgaier von Eörwihl , August Relius
von Eberbach, Wilhelm Fischer von Honau , Ernst Guldin von Mark¬
dorf, Philipp Stephan von Eppelheim , Karl Merk von Wolfach, Karl
Hurst von Diedelsheim , August Frey von Oftersheim , August Krauß
von Jttlingen , Achaz Metzger von Niederhausen , Karl Schindler von
Erlach, Markus Körner von Unterwittighausen , Wilhelm Lott von
Waibstadt , Franz Beierle vyn Heidelberg , Johann Paul von Aach ,
Emil Mees von Birkenfeld (Oldenburg ) , Wilhelm Kühn von Gerns¬
bach, Franz Echle von Ebersweier , Theodor Riede von Offenburg .
Heinrich Müller von Neckarbischofsheim , Leopold Pfrommer von
Moosbronn , Martin Stapf von Lauda , Friedttch Braun von Ofters¬
heim, Emil Becker von Untergrombach , Gustav Baumann von Karls¬
ruhe , Wilhelm Wittmeier von Dürrenbüchig , Emil Ficht von Rim -
burg , Rudolf Han» von Herbolzheim, Wilhelm Steiner von Rappenau ,
Friedrich Kühn von Iffezheim , Wilhelm Keller von Gaistal , Otto
Kirchgeßner von Eottersdorf , Ednmnd Ammann von Offenburg , Franz
Büchler von Aue bei Dznlach, Heinrich Arnold von Diedesheim , Adolf
Hasler von Schallstadt, Georg Armbruste» von Hausach , Franz Lem-
minger von Mösbach, Alois Grämlich von Schlierstadt , Emil Heid
von Hügelheim , Anton Koch von Ereffern , Adolf Bürkle von Nieder¬
schopfheim , Wilhelm Streit von Weingarten , Wilhelm Zirkelbach von
Wöschbach , Emil Meier von Durlach , Gustav Fürst von Mannheim .

als Amtsdiener : die Bahnhofarbeiter Friedrich Fertig von
Plankstadt , Andreas Braun von Jmmendingen , Heinrich Gehrig von
Waldwimmersbach , Wilhelm Winter von Diedesheim , Johann Karl
von Muthof (Württbg .), David Hauß von Freystett , Paul Klähr von
Richen, Martin Müller von Daxlanden , Johann Kulainski von
Laurahütte (Schlesien) , Hermann Birkhofer von Pfullendorf , Karl
Köhler von Graben , August Ernst von Achern;

die Bahnarbeiter Friedrich Auer von Konstanz , Alfred Bietiger
von Bernweiler (Elsaß) ;

die Werkstättenarbeiter Karl Henrich von Burrweiler (Pfalz ) ,
August Meier von Durlach, Friedttch Schärges von Neckarbischofs¬
heim, Wilhelm Gauchert von Opfingen ;

als Hallenmeister: der Bahnhofarbeiter Vinzenz Keller von
Stetten (Wttbg .) ; die Magazinsarbeiter Heinttch Staatsmann von
Karlsruhe , Friedrich Ragel von Blankenloch ;

als Schirrmänner : die Bahnhofarbeiter Albert Kiefer von Eich -
sel, August Bauert von Hofweier, Franz Reisacher von Wasenweiler ,
Jakob Hennige von Ochsenbach (Wttbg .) , Georg Klein von Plank¬
stadt, Heinrich Lück von Plankstadt , Johann Theurer von Simmers¬
feld (Wttbg .) , Peter Engelhardt von Plankstadt , Wilhelm Hügel von
Merchingen (Baden ) , Leopold Raudascher von Mahlberg , Karl Reut -
linger von Brette », Karl Müller von Remetschwiel, Georg Hauß von

wunfditeine Stunde an¬
genehmer Unter¬

haltung

besuche das heutige Pracht - Programm im

Der Sieg
des

Goten.
Soziales Familien -
Drama in zwei

Akten .

stets mit Spannung
erwartet .

12864

Kaiserstrasse 133 .
n n □

Unsere fachmännisch
zusammengestellten ::

erstklassigen
Spielpläne

erzielen überall ungeteiltes Lob.

Mutter-
Herzen.
Drama aus dem

Leben .

Die künstliche
Züchtung der
Lachs forellen .
Wissenschaftlich .

Die störrische
Flamme .

Moritz ist ein
Tierfreund .
Humoresken .

Mietersheim , Friedrich Moser von Auggen, Friedttch Brecht von
Neckarhausen, Rudolf Siegel von Hugstetten. Christian Grether von
Wollbach, Friedrich Schmidt von Singen , Amt Durlach , Fridolin
Fritschi von Orsingen, Joseph Stegmeier von Osterburken , Karl Seun
von Plankstadt , Ludwig Wittwer von Großeicholzheim, Johann Stehle
von Beuren , Raimund Rothenberger von Rheinsheim , Joseph Schleich
von Mannheim , Jakob Baust von Nußloch ;

als Bahn - und Weichenwätter : Leo Harder von Fttedingen , Ur¬
ban Kalmbacher von Hilpertsau , Georg Baldauf von Unterenters¬
bach , Franz Ludäfcher von Schutterwald , Ambros Fttedlein von
Wölchingen;

als Lademeister: die Bahnhofarbeiter Karl Zeitvogel von Oos ,
Hermann Vollmer von Neuenbürg (Wttbg .) , Valentin Seiftted von
Kappelwindeck, Ludwig Weidenmaier von Heidelberg , Friedrich
Gärtner von Freiburg -Günterstal , Jakob Schmelcher von Walldorf ,
Karl Kaspar von Hertingen , Johann Böhrer von Höpfingen , Albert
Bieger von Niederschopfheim, Eduard Eckert von St . Georgen bei
Freiburg , Anton Rudolf von Gerichtstetten, Philipp Wimmer von
Steinsfurt , Philipp Madie von Kirchheim b. H . , Julius Held von
Biesingen , Christian Walter von Obersteinbach (Wttbg .) , Joseph
Oberrieder von Holzhausen, Joseph Germer von Buchheim , Ernst
Hurst von Wollbach, Johann Zimmermann von Eutingen (Wttbg .) ,
Dionys Burkart von Oberwasser, Fttedttch Löffler von Lehen,
Friedttch Jtzin von Binzen , Andreas Frech von Sundheim , Jakob
Karcher von Wörth (Pfalz ) , Christoph Fröhlich von Illingen
(Wttbg .) , Jakob Bogel von Steinfeld (Pfalz ) , Alfons Bogt von Die -
kach (Wttbg .) , Hugo Linder von Osterbutten , Blasius Schäuble von
Ehrsberg , Hermann Fischer von Wyhl , Andreas Heß von Kehl -Dorf ,
Lorenz Wolf von Brühl , Johann Solling « von Mättt , Lambett
Mäder von Hinterstratz, Ludwig Higel von Eoldstheuer , Christian
Oettinger von Gronau (Wttbg .) , Adam Straffer von Fütth in Hessen ,
August Reffett von Ladenhurg , Georg Hirsch von Seckenheim, Adolf
Sigg von Pfullendorf , Karl Miuzinger von Karlsruhe , Stephan
Burkatt von Kappelwindeck; die Magazinsarbeiter Matthias Hilberer .
von Zunsweier , Lorenz Wolf von Brühl

Bersttzt:
die Telegraphenmeister Eugen Schmidt in Lauda nach Bruchsal ,

Eugen Jlg in Offenburg nach Lauda , die Betriebsasststenten August
Weide in Ringsheim nach Oberlauchringen, Ernst Bauer in Walds -
hut nach Konstanz, Augustin Becherer in Ringsheim nach Freiburg ,
die Lokomotivführer Thomas Efchwander in Freiburg nach Mann¬
heim, Ernst Schmidlin in Mannheim nach Freiburg , Stationsaufseher
Mattin Schwarz in Berghausen nach Gottenheim , Wettaufseher
Anton Schimunek in Karlsruhe nach Konstanz.

Bäder und Sommerfrische « .
Bad Lostorf bei Olten . Seit dem 15. Juli ist das bekannte Bad

Lostorf nach umfangreichen Neubauten wieder eröffnet worden . Das
Bad macht nun wirklich einen vorzüglichen Eindruck,, und man steht,
datz die neuen Besitzer keine Kosten gescheut haben , um das Kurhaus
auf ein Niveau zu stellen, das es, seit Auffindung der Quelle , vor
400 Jahren , niemals tnne hatte . Die heilbringende Schwefelquelle
wurde neu gefaßt und zwar bedeutend tiefer , direkt auf Kiesgrund ,
was zur Folge hatte , daß man auf eine neue, ungemein starke und
kräftige Schwefelquelle stietz . Die Quelle liefert nun anstatt der bis¬
herigen ca. 13 Minutenliter über 200 Minutenliter , was für eine
ganze Badestadt genügen würde. Bad Lostorf ist heute ein reizender ,
heimeliger und komfortabler Kurort . Die prächtigen Parkanlagen
mit bequemen, schattigen Ruhebänken, sowie Croquet - und Tennis¬
platz, und der unmittelbar beim Hotel beginnende Tannen - und
Buchenwald mit seinen prächtigen Spaziergängen werden auch einen
anspruchsvollen East befriedigen. SZ64a

CKX50CXXXXXXDOOOOOOO

Heute gilt
fm Gegensatz zu früher, der Genuss von Kakao und
Schokolade nicht mehr als Leckerei oder Näscherei .
Wenige Jahre der Aufklärung durch Aerzte, Schulen,Volkswirtschaftslehrer , sowie wissenschaftliche Unter¬
suchungen , ferner Erfahrungen in Krankenhäusern unddie Erfolge bei nervös veranlagten Schulkindern , jungenMädchen, wie überhaupt Personen jeden Alters ,änderten die Anschauungen . Kakao und Schokolade
feiten heute nicht nur als Genussmittel , sondern als

ervorragende Volksnahrungsmittel , da sie die zur
Erhaltung des menschlichen Körpers notwendigenBestandteile besitzen; sie bilden somit einen Faktor inder Volkshygiene.

Kakao bewahrt nur dann volles, frisches Aroma
und stets gleichmässlgen Seschmack , wenn er
durch luftdichte Verpackung gegen fremden Ge¬
ruch geschlitzt Ist. Man kaufe daher Kakao
stets in Originalpackung.

Stollwerck Gold-Kakao
Schwarzwälder Kirschwaffer

felbfigrbrannt , garantiert echt
empfiehlt 4002a

Leo Burtscher in Ottersweier (Baden ).

Wir habe« eine gröhere Anzahl kompl. Zimmer -Ei «,
richtunge«, ältere Modelle , bei welchen sich mehrere

Schlaf-. Speise- und
Herrenzimmer

Heftchen , i« Preise ganz erheblich zurückgesetzt und geben
solche event. zu

koulanteften Zahlungsbedingungen
21t Reutlinger & Co .,

Hofmöbelfabrik ,
9426 * Kaiferstratze 167.

Eine
(Uobltat

sind

im Sommer

Vorrätig in bestsitze nden
Sorten , die tadellose Fignr

geben , von Mk. 3.— an .

UM

Reformhaus Neubert ,
Kaiserstrasse ISS . 12664

Sommer >

Räumungs - Verkauf
» «S fc

TS J=
Q. .2 3

III
II ?

•» 3

bis Samstag , den 10 . August

auf alle Artikel

bei 12842

4 & CS

X ® 1

Rud
. Hugo Dietrich

Spezialhaus für

Kaiferftr. 179a, Ecke Herrenftr .
Der Ausverkauf bezweckt eine rasche Ver¬
kleinerung der vorhandenen Warenvorräte .
Weil es alte Waren in meinem Geschäft nicht
geben darf, verkaufe ich zweimal im Jahre
alle Artikel mit der hohen Preisermässigung .

o
oooooooooooooooooo

Mia Netzer Mirabellen
Postkolli inkl . Verpackg. franko geg.
Nachnahme Mk . 1 .50 . 5583a .5.4
F. Sehaller. Gutsbes ., Lessy b. Metz.

. 0 . .
rtÜ in guter Lage sofort zu ver -

mnl | l kaufen. Zu erfr . unt5826656in derZExp . der . Bad . PreSe ". L »

i: !
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Frauenarbeitsschule
Des Bad . Frauenvereins , Abt . I.

Am 8 . September ds . IS . beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeilsschule. Bormittagskurse täglich von
8— 12 Uhr ; Stachmittagskurse mit durchschnittlich 4 bis
8 Stunden wöchentlich.

1 . Gründliche Ausbildung für häusliche Tätigkeit.
2 . Handarbeitslehrerinnen . — Seminarf. höhere Schulen.
3. Gewerbliche Ausbildung für Weihnäherinnen , Kleider¬

macherinnen und Büglerinnen.
4 . Ausbildungskursef . Zimmermädchen u-Kammerjungfern.

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt
volle Pension.

Anmeldungen werden im Juli von der Vorsteherin
Hauptlehreri« Fräulein Josefine Mayer , int AnstaltS -
gebäude , Gartenstrabe 47, von 10—12 und von 2— 5 Uhr.
im August auf der Uanzlei des Bad . Frauenvereins .
Gartenstrahe 49, von 9—1 und von 4— 6 entgegengenommen.
Satzungen werden an beidey Stellen abgegeben und jede nähere
Auskunft erteilt. 11170

Der Vorstand der Abteilung I.

Darmstädter Pädagogium .
Wissenschaftliches Institut mit Internat .

VI—Ia aller höheren Schulen . Kleine Klaffen u . wirkst . individ .
Unterricht bieten Gewähr für glänzende Erfolge . 10.8

So bestand ein im Herbst 1011 sitzen gebliebener U .-Prnnaner
nach 6monatl . Vorbereitung im Juni 1912 das Matur .-Examen mit
der Ge samtnote : „ Im ganzen gut "

._ «,« a_
M . Elias .

. Hotel und Pension
r. EL Hohbergsee

Herrliche Ausflüge und Erholungsort direkt am Walde gelegen. Der Neuheit
entsprechend eingerichtet , vorzügliche Küche und Keller. Eigene Konditorei ,
Fischerei und Gondelfahrt ._ Besitzer : Engen Hildebrand

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden

für Leichtlungenkranke
der mittleren Stände , namentlich , auch für Fronen . Beste
klimatifche Lage . Mäßige Preise . Auskunft und Prospekte durch
6306a l ) r . Vogel — Oberweiler .

MenzenschwandVopdepdorf b. St. Blasien
im Schwarzwald , 900 m ü. d. M.

ßotel u . Kurhaus „ddler",
Sommerfrische u . llülienluftknrort am Fuße des Feldberges
1907 neu erbaut , mit allem Komfort ausgeftattet . In nächster Nähe des Haufes
eigenes Luftbad. Penfionspreis nach Lage der Zimmer 6—10 Ji . Prospekte

gratis . Eigenes Auto .
Bahnstationen :Titisee, Waldshut, Albbruck, Schönau .

Lungenkranke ausgefchlollen . >3513a .10 .10

ßilz
Sanatorium

Schloss Beste Aurrrlolge bei Nerven-,
Lössnitz Magen-, Darm., Her^ ,Leber>.

_ Nieren -, Blasen , u.Geschlecht ».
Dreaaen - krankheiten , Dicht, Rheuma -
Radehenl tiSnraS , Ischias , Asthma. Rer-

vofttät. Bleichlucht , Blutar-
mut. Zuckerkrankheit u. alle»
Frauenkrankheit. Prolp. frei.

« il »' Ratur - Heilvuch,
2 Millionen Exrigplor « Icho«
verkauft .
Zu bezieh , v. alle Büchhaildlg .

1 , lAcq Hotel Rhätia
J\ .l Uöoi u> Villa Germania

1800 m . ü . M. Hau I. Range «.
Graubunden , Schweiz . Pension von Fr . 8.— an.

Idealster Sommer * Prospekt durch
aufenthalt 5465a Hofer & Cie.

Beständige Ausstellung
iu praktischen 7136

Verlobungs-, Hochzeiis- und
:: ßelegenheits -“ ' ' n

Hsusbslt -^ rtikvl
in Porzellan, Blas , Zinn, stioksi,versilbert , Kupfern . Messing

. Luxus -, Leder- und Holzwaren und Toilette-Artikel .

L. Wohlschlegel
Kaiser8tr . 173 , zwischen Herren- u. Nitterste.

fipofle Auswahl. — Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtei .

DiplomierteHebamme
Frau Vullftamy

Rue du Rhöne; 28 ; Genf ,
nimm t zu jeder Zeit Pensionärinnen
auL Alle Tage Sprechstunden . Gute
Eßege und Verschwiegenheit 25 .23
r »e.' sc;. -vviegene Entomdusg. lilfa

Bienenhonig
(aus den Bogesen )

aus eigener Bienenzüchterei ,
Postkolli inkl . Eimer franko per

Nachnahme 9 Mk.
A. Eichel , Groß-Äm

Mti » - 8eteai fc Mab

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 71“

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Rüppurrerstr.lQ *■
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741

Badisch Rheinfelden
Kur- und Solbad

„Hotsl Bellevue“
in schöner , freier Lage . Angenehm -
Aufenthalt . Pension von Jl 4 .— an .
Bitte ist . Prospekt verlangen . 47“ a

Cöln (Rhein ) . 27 .18

„Fränkischer Hof‘
32/36 Komödienftr . 32,36 .

Altbekanntes ,
bestempfohlenes M. ACA AS5A

(6 Minuten vom Bahnhof ).
Logis , Frühstück von 2 .75 Jl an

Wein - und Bierrestaurant .
2587a Wwe . JLucas Brems .

Badiscbe
R0te + Lotterie

Ziehung schon 24. August
3388 Geldgew. ohne Abzug

44000 Mk.
Hauptgewinn bar ohne Abzug

15000MK.
37 Geldgew. bar ohne Abzug

12000 Mk.
3388Geldgew . bar ebne Abzug

17000 Mk.
I ncn 21 Mk ., II Lose 10 Mk .,LlfatS Porto u . Liste 30 Pfg.,

| empfiehlt Lott -Unternehmer |

J. Stornier,
| Strassburgi. E.,Langestr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Gtttz , I
Hebeistrasse 11/15 , © ebr .
Göhrlnger , Kaiserstr .60.

- und
Naether-Kinderwagen

BRENNAB0R
vornehmste Marken

empfiehlt 11642

And. Jörg, ^Imalienftr. 59 ,
Telephon 2Ä1 am Kaiserplatz .
Rabattmarken . Kataloge gratis .

Möbel
Aussteuenl
liefert in solider Ausführung zu
sehr billigen Preisen unter Garantie
3 .2 reellster Bedienung . BMS60

Großes Lager am Platze .
Paul Feederle . Möbelschreinerei .

Ludwig -Wilhelmstratze 17 .

Lvnesonilv ,
die durch erschöpfende Krankheiten
geschwächt sind , trinken mit größtem
Nutzen Al tmichhorster Mark¬
sprudel Starkquelle . Sein
Hoher Gehalt an wertvollen Mineral -
nnd Nährsalzen hebt schnell die ge¬
sunkenen Kräfte , steigert mächtiaden
Appetit , fördert den Stoffwechsel u .
macht den Körper blutreicher und
widerstandsfähiger . Lebensfreude ,
Mut u . Energie kehren rasch wieder
u . verscheuchen die letzten Reste kör¬
perlichen Unbehagens . Von zahlr .
Professoren u . Äerzten glänzend be¬
gutachtet . Fl . 96 Pf . In Karlsruhe :
m der Drogerie W . Tscherning ,
Amalienstr . .19,b . W . Baum , Werder¬
straße 7. O . Mayer , Wilhelmstr . 20 ,
Otto Fischer . C . Roth , Herrenstr .
2ßi28 , Th . Walz ; in Mühlburg : M .
Strauß ; in Durlach : A. Peter . 6620a

Achtung ! ^
ia . prima ganz harte

Salami 'V
feinster Anschnitt , pikanter Ge -
schmack. beste, haltbare Dauerwurst !
Fabriziert aus feinstem , unters .
Roß -. Rind - und Schweinesteisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ver¬
such führt zur dauernden Nachbe¬
stellung . Pfund 110 Pfg . ab hier
Postkolli . Nachnahme . B18310

ß iitfünh, Ltzmuitz i.S

Großh . Konservatorium für Mufik^ Karlsruhe.
sugleich Thealerslhule lOperu - und Zlhauspielsihsle).

Unter tzem Protektorat Ihrer Uöniglichen Hoheit der Grohherzogin Luise von Baden .

Beginn -es neuen Schuljahres am 16. September 1912.
Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Mustk und der Schauspielkunst und wird

in deutscher , englischer , französischer und italienischer Sprache erteilt . ^ „
Im Winterhalbjahr von Mitte Oktober bis Ostern Vorträge über Musik - , Literatur - und

Kunstgeschichte . Philosophie und Kurse -für rhythmische Gymnastik , Methode E . Jaques - Dalcroze .
Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklaffen sind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Savunaen des Großb . Konservatoriums , die den Unterrichtsplan und alle

fabrikanten Ludwig Schweisgut
"und Heinrich Maurer . die Pianofortehandlung von Jakob

Kunz und durch Herrn Hofinstrumentenmacher Johann Padewet in Karlsruhe .
Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den

Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sophienstratze 35.
Sprechstunde « iu der Zeit vom S. bis 15. September täglich

10 bis 12 und 3 b,s 3 Uhr .
außer Sonntags — von

12082 .2 . 1

Gegen 4% Zinsvergütung liefert leistungsfähige

Möbel - Fabr ik
an Beamte und Private ganze Wohnungseinrichtungen . Einzelzimmer .
Eiuzelmöbel . Polstermöbel . Dekorationen ic . zu Origmalpreisen
ohne Preiserhöhung auf bequeme

Kein Jnkaffo durch Boten . Strengste Diskretion . Man erbitte Brief
oder Kartp unter „ Gelegenheit 114 " /Nr . 5775a an die Expedition der
„Bad . Presse "

, wann der kostenlose Besuch eines Vertreters zwecks Vor¬
lage von Katalogen und Zeichnungen erfolgen kann .

ZurEinmachzett!
Hut-Zucker

am ganz .
Hut Pfd .

offen i
Pfund i

Pfg-

Pfg.

Lrystall
Pfllnd 25 Pfg .

Zentner 24 . 7 5

49 . 50Orig .-
Sack

Kandiszucker
Pfund Pfg.

Nordhauser 371«
garantiert echter , in

Nordhausen hergestellt .

Liter

bei
3 Ltr .

bei
5 Ltr .

1 .10
1 . 05

offen

Sämtliche

Gewürze
in frischer Ware

Salicyl.
Würfel-Zucker

Pfund 27 Pfg . 5 Pfd .- Paket Iw35

Anfetz-
Vranntwein32°

i«
Liter Pfg . offen

bei
8 Ltr . M „
Literflaschen werden zu
13 Pfg . berechnet und
ebenso zurückgenommen .

Wein-Essig
Liter 24 Pfg .

bei3Litr . 4 h 2 » Pfg .
Zum Verschluß der Gläser |

Pergament-
Papier

mit Salicyl imprägniert

Rolle 18 Pfg .

netto
Pfg . 5 Pfd .- Paket

Besonders empfohlen :

Muopol -biMalhessig
Pasteurisiert . — Keimfrei .

Nur verschlossen in Flaschen von 1 Liter und Korb¬
flaschen von 8 Liter an . 12849 |

Preis per Liter 30 Pfg .

Ia gesundes

Zuschneide- und Mhkrirse
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16
Johanna Weber, Privat - Zuschneide-

schule, Herrenstraße 33 . Mt0*

Ernstl .Reflektanlen Kostenlos „jifimla
Bues & Go., Inb . h Rothammel ,

Patent -Ingenieurbüro ,
Frankfurt a . M . 4 , Pariser Hof.

Tel. Amt I 9365.
— Gewissenhafte Erledigung . —

Aigarelten-
Wiederverkäuser

kaufen am besten und billigsten ,
auch schon die kleinsten Ouanti -
titten . zu Original -Fabrikpreisen
von der 12323

zmelleiil«dr»> „’Rotnonia
“

Sehmilovici , G . m . b. H .,
Karlsruhe »Kaiserstr .36a , Tel . 3318 .

Apfelwein
zlanzhell , Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 30 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden ) .
N.B. Lieferanten dieler Sana¬

torien und Hotels ._ 1592a

Aasrottong ]
von

in m m . O . n . «.fllfen
nlf ®» bekannten VferKaof« !*!^

unter Garantie .

P. Osfermaier 8 Cie.,
Desinfektionsanstalt

Karlsruhe
Markgraf enstr . 31 Tel . 1013 .

Ifaupfgescbmi Stuttgart .
Gegr . 1869 . 12831 1

Prima Referenzen.
Höchste Auszeichnungen.

Brantlente
kaufen Möbel . Betten , Polster¬
ware » denkbar billig und gut bei
Heinrich Karrer ,
Stadtteil Mühlburg . Philippstr . 19.
9719 * Telephon Nr . 1658 .

Stmletft fiinriiblungen
tu vier Stockwerken . Franko -

lieferung auch nach auswärts
„ Wenn Sie von hartnäckigenFlechten ,

juckenden Hautausschlägen usw . ge¬
plagt sind , so daß der Hautreiz Sie
nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
Zucker 's „Saluderma " rascheHilfe .

"
lerztl . warm empf . Dose 50 Pf . u .

1 M . (stärksteZorm ). In Karls¬
ruhe : bei W . Baum , Werderstr . 27,
H . Bieler , Kaiserstraße 223 , Wilh .
Tscherning , Amalienstraße 19 , Carl
Roth , Herrenstr . 26/28 , O. Mayer .
Wilhelmstraße 20 ; ,n Mühl¬
burg : Max Strauß : in Dwrlach :
Aug . Peter ._ 5619a

Wiesenheu
vermittelt in großen Quantitäten der Badische Bauernverein
in Freiburg i. Br . 5722a .3.3

mit Firmendruck werden rasch und billigst an -
£ JUII | ' U ’’UIUM ?U9 gefertigt in der Druckerei der „Badischen Presse “. .

Blanfelchen . d. feinste Fisch
des Bodensees . Bei Massenfang
schon v . 50 Pfg . an . Tadellose
Eispackung . Post u . Bahn . Res .
o . Nachn . versendet R . Schädle .
Konstanz . Tel . - Adr. : Blan -
felchen , Konstanz . 5484a6 .4

Getragem
Herren - u . Damenkleider . Schuhe
u . Stiefel zahlt am besten Ä2««m2. 1J . Gross ,

Mu -ckarakesLsüL
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Seite ll363 Mittrrgblatt. Mittwoch , de » 7. Aug. L812. badische Presse .

8ohil!ersir . 22 , Ecke Göthestr .
Von Mittwoch, den 7. , bis
inkl . Freitag , den 9. Aug. :

Frauen - Wettschwimir.on .
Naturaufnahme.

Mädcbenari . Dramatisch .
Verliebte Herzen . Komödie .

Die Hochzeitsfackel!
Drama in 2 Akten.

Mit diesem Kunstfilm wird den
Augen des Zuschauerseine fast
alltäglich wiederkehrende Lie¬
besgeschichte vorgeführt , wo
die Liebe , welche eine arme
Kontoristin einem jungen Asses¬
sor entgegenbringt , durch
dessen Heirat mit einer wohl-
begüterten Kommerzienrats¬
tochter ein jähes Ende findet.
Gesellschaftstanz, Reizendes

Tonbild .
Die Turteltaube . Humorist .
Weitschau .
RoryO . Hfore . DerRoman

eines irischen Patrioten .
Max wird Droschkenkutscher .

Humoreske. 12870
Jeden Mittwoch und Samstag

neues Programm.

Für ein fjief . Büro wird ein

junger Mann
gesucht» der in Gienoqrabhte und
Maschinenschreiben perfekt ist.Offerten unter Nr . 12860 an dieExped. der „Bad . Presse" erbeten.

Junger Mann
mit guter .Handschrift wird auf ein
größeres Feuerversicherungs -Bureau zum möglichst baldigenEintritt gesucht . Offerten mit
Gehaltsansprüchen erbeten unterNr . 12861 an die Expedition der
. Bad . Presse " .

Jüngerer

per 1. Oktober gesucht . 5745a.2.1
«I . Wertheimer ,

Manufaktur u . Damenkonfektion,Brette «.

KMsmmsWmg
für bald gesucht . - Selbstgeschriebene
Angebote sind unter Nr . 12837 an
die Expedition .der „Bad . Presse"
zu richten.

$ti (1) ()Alierin,
welche mit der einfach. Buchführung.Korrespondenz, Stenographie uns

icnschreiben vollständig ver¬
traue . per sofort gesucht . Dauernde
Stellung . Nur solche, welche schon
längere Zeit konditioniert haben,
bevorzugt . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen erbeten . 12871

Arthur Baer
Manufaktur « und Weißwaren

Kaiserstraße 133.

12780 Angehende

Verkäuferin
I der Delikat .- u . Aufschnitt - \
brauche , mit gut . Zeugnissen,

| zu bald . Eintritt gesucht .
Herrn. Mondtag, HA ,

Kaiserstr . HO.

ßinWmr-8esilch.
Für ein größeres hiesigesGeschäft

wird zum sosortigen Eintritt ein
Einkassierer gesucht. Kleine Kau¬
tion erforderlich . Offerten sub
unter Nr . 12862 an die Expeditionder „ Bad . Presse " erb.

Kundenmüller -Gesuch .
Ein selbständiger Müller mit gut .

Zeugnissen findet sofort Stelle .
Johann Riegger , Villingen .

Herrenmühle . 5795a

Tüchtige Malergehilsen
können sofort eintreteu .
B26584 Belfortstrasie IS.

Wir suchen für unsere Werk-
stütte einige tüchtige 5793a

Banschlosser
für dauernde Beschäftigung .
Eisenwerk Bruchsal , 8,e &. §.

Bruchsal .
Schuhmacher

gesucht für sof . od . später . Dauernde
Arbeit, guter Verdienst . B26537

Näh. Schuhgeschäft Lang ,
Durlach , Hauptstraße 55.

Blechnergesuch
Einige zuverlässige, selbständige'Gehilfen finden Beschäftigung für

uns in Basel . B26604.2 .1
Breitling & Sohn ,Karlsruhe , Zubringerstraße 110

Steinhauer
sofort gesucht.

Heim & Gärtner ,
12867,2,1 Hirschstraße h

Ttirtscher,
leb ., zuverl . Mann , für eine Fabrik
per sofort gesucht. - 12799 .2.2

Zu erfr . Werderstraße 18, part .
Milchkutscher

2 kräft . , leb . , auf 15. Aug. gesucht .Nur solche, welche gute Zeugnissehaben, wollen sich melden
B26591 Kriegstrstße 17 , I .

Gewandter , stadtkundigerAusläufer
oder Kutschet *

mit gut . Empfehlungen für Dampf¬
waschanstalt gesucht . B26626.2.1

Gefl. Offerten C . Bardusch ,Kreuzstraße 7 . _ 2326626,2,1

Allsliillskr gesicht.
Anständiger , junger Mensch , im

Alter von 16—17 Jahren , schulfrei ,mit guten Zeugnissen versehe«,findet Stelle in der Buchdruckerei
Malsch & Bogel ,

Adlerftraße Nr. 21 . Karlsruhe .

ZjunnermWeil
zu kl . Familie ges ., Köchin , j . u.
Hausmädchen, sowie j . Haushäl¬terin durch Karoline Käst ,Waldstraße 29, II, gewerbsmäßigeStellenvermittlerin . 5826657

Renommierte chemische Fabrik
übergibt tüchtigem Herrn (Branchekenntnisse nicht erforderl . ) den

Generalverlrieb
der 0r . EliaSschen Sauersioffbäder für hies. größeren Bezirk.
Dieselben werben zu Hunderttausenden umgesetzt (in jeder Bade¬
wanne anwendbar ) und sinb durch ihre Heilerfolge allgemein be¬kannt und eingeführt . Dauernde Reklame) Drucksachen, Annoncen
auf Kosten der Fabrik , garantiert diesem

Versandgeschäft
eine ) gediegene Selbständigkeit für Reflektanken, denen zurLager -
Uebernahme ca . 1000 Mark zur Verfügung stehen . Gefl.an P
Vor

-ernahme ca . 1000 Mark zur Verfügung stehen . Gefl . OffertenP . Behrend , Hotel Germania , Karlsruhe , auch perfönl.
cstellung dort Donnerstag 9—3 Uhr angenehm . B26512

Erste Verkäuferinnen,

Gesucht
zu Familie von 2 Personen bei
hohem Lohn B26560 .2 .2
pMI« 3immerutQöd)eti

das gut nähen , bügeln , u . servierenkann u . durchaus erfahren u , selb

für Dame « - Konfettis «, Dqmen » und
Kinder -Wäfche,

Handschuhe, Kurzwaren
per 1. September gesucht. 12711

Hugo Landauer .

Mehrere

Lehrmädchen
12834 .3Amit guter Schulbildung per sofort gesucht.

Hugo Landauer .

Gesucht für sofort zu 2 Kindern
(2 u . 3 I .) vertrautes , sauberes

Mädchen,das einige Hausarbeit übernimmt ,sowie tüchtiges
Küchenmädchen ,das schon in besseren Häusern ge¬dient und Hausarbeit verrichtet.Krasst , Ludwig - Wilhelmstraße 3.Baden-Baden . 5788a.2 .1

tNädchen -Gesuch !
Ein fleißiges , braves Mädchen ,das schon in gutem , bürgerlichem

Hause gedient hat . auf 15. August
gesucht . Gute Behandlung zuge¬
sichert . Rheinstraße 4. III . , Stadt¬teil Mühlburg . B26541

Jüngeres Mädchen vom
Lande zu kl. Familie sof. gesucht .Zu erfragen 5826598
Uhlandstratze 18. II . St . , rechts.
ÄS Mädchen .

»
,ä ? f

gedient hat u. alle Hausarbeiten
versieht, wird von kleinerFamilie
auf 1. September gesucht .Gehrüder Strauß ,5826659 Steiustraße 23 .

Zuverlässiges Mädchen in
Küche und Haushalt selbständig, per15. Äug. od. spät, in gut . Haus ges .B26469.2.2 Gartenstr . 54 , Part .

Suche ein fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gegen
guten Lohn für ein Geschäftshaus
auf 15 . August. Vorzuftellen
B26381 Zäbringerstr . 76. 1 . St .

Tüchtiges Mädchen für
Hausarbeit , welches in besserem
Hause länger gedient, wird zum
20. August gesucht. B26501

Kaiser- Allee 97. III .
Fleißiges , braves Mädchen

auf sofort oder bis 15. August zu
kleiner Familie gesucht. 5826530

Waldstraße 33 . II .
Einfaches, reinl . Mädchen

sofort gesucht . 5826564
Karlstraße 15, II .

Jüngeres , besseres Mädchen
wird auf sofort tagsüber zu zwei
Kindern gesucht . B26529.2.2

Waldstraße 33. 2. Stock.
Monaksmädchen.
Braves fleiß. Mädchen für nachm ,

gesucht. . Zu erfr. DraiSstratze 12,3 . St ., lks . , v. 11— 12 U. B2661

Einlegerin
fürBuchdruckschnellpressegesucht .
Friedr . Langsche Buchdruckerei
3.2 Schützenstraße 63 . 12798

8l6 » 6N - Ge8Uck6.
Architekt ,5 Semester Baugewerkesch . Stutt¬

gart , sucht für sofort Ferien - bezw .
Aushilfestellung am Platze . Gefl.
Offerten unter Nr. 5826614 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.
SlrMom, jung« Jhm,
23 Jahre , 7 Jahre in einemWäsche -
«nd Aussteuergeschäft tätig ge¬wesen. mit schöner Handschrift und
guten Zeugnissen, sucht anderweitig
Stellung , um sich zu verbessern,bei bescheidenen Ansprüchen .

Offerten unter Nr . B26658 an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 3 .1

Buchbinder- L
19 Jahre alt , in Sortiment - und
Partiearbeit vewandert , sucht Stel¬
lung. Angebote an Karl Bauer ,Darmstadt. Lautenschlägerstr . 44.

Stelle -Gesuch.
Suche für meinen Sohn , 21 I .alt , welcher im Besitze des ' Steife»

zeugn. f . einjähr .-freiw . Dienst istund Ende Sept . d . I . s. akt . Mili¬
tärzeit genügt hat / pass. Büro¬
besch . in einer Fabrik , Bankhausoder Engros -Geschäft .

Offerten unter Nr - B26347 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

PiiMiitdi .
Eine alleinstehende Witwe suchteine Bäcker -Filiale . Kaution kann

gestellt werden.
Offerten unter B26656 an die

Expedition der „ Bad. Presse"
. 2.1

. Ehrliches Mädchen sucht StellungaI§ Verkäuferin
zum Lernen. 2.2Offerten unter Nr . B 26410 an
die Expedition der „ Bad. Presse" .
?W. u. «enraiifll . Srauleitt ,welches schon größeres Geschäftleitete , sucht Engagement als Kas¬siererin oder Verkäuferin, gleich
welcher Branche. Off. u. Nr . B26408an die Exped . der „Bad . Presse"

. 2.2
iE - Mädchen

tücht . im Haush . , sucht Stellung
zu einz. Herrn od . kl . Fam . Lang-
jähr . Zeugn . zu Diensten. Näh .B26603 Scheffelstraße 58. III .

dvv*iut,tu UU | ID . SiUß .geiucht. Es wird mehr auf guteBehandlung als auf hohen Lohn
gesehen . Zu erfragen B26364 .2.2Hebelstraße 13, 1 . Stock.

Jüngere Frau sucht für die Nach¬mittage Beschäftigung , ist im
Bügeln gut bewandert ; evtl, auchguten Monatsdienst . Zu erfragenunter 5826618 in der Erped der
„Bad . Presse".

Beiertheim.
Wegen Wegzug gutgehendes Spe -

zerei- u . Kurzwarengeschäft aufl . Okt. oder Nov . zu vermiet . Näh.B26655.2 .1 Gebhardstr . 62, pt.

8 ZimemohMW.
Bmalienstraße 42 ( Neubau )

'
, 4 .

u . 5. Stock ist per 1. Okt. schöne
Herrschaftswohnung von zus . 8
Zimmern , reich !. Zubeh . zu verm.
(Elektr . Licht , Warmwasserheizung
usw . ) . Näh . Klauprechtstr. 9, II .Telefon 1815 u . 3252 . 10751

Srmnsllche 21 ill
7 ZiMtMohMIIg

nt. Zubehör p . 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Ed . Beck, Tapeten
u . Linoleum , Kaiserstr . 156 .

6 Zimmer -Büohnung am Sonn
tagplatz, neu hergerichtet , mit zweiBalkonen und reichlichemZubehör ,auf sofort oder später zu - ' '

Näh. Herrenstr . 52, III.

ßAmmemiihiiW
' t allem Zubeh . , gut g«
c Aerzte, Rechtsanwi

. c sofort oder später zmieten . Näheres

Kaiser-Allee 41
ist eine große ,
Zimmerwohnung mi
Zubehör im 2 . Stock
zu vermieten .

auf 1 .

MmHg Mil 6 gioiom
« UV ^ )« VCi V̂C s
früher , zu vermieten .

Näheres Ntottkestr . 81 .

Näheres bei

2325527

Schöne
Vier -Zimmerwotinnng,
am Bernhardusplatz |
gelegen , mit herrlicher Aus¬
sicht in den Fasanen -

i garten , baldigst zu ver-
| mieten . 5705a.3 .2

Näheres Burlacher - i
I strasse ~Sr . 1 oder
Brauerei Sinner ,Karlwr .-Ciriin Winkel

Zu vermieten
auf 1. September
Zimmerwohnung mit Bc

iner , Kellern , Speicher ;
küche , Gartenanteil . Jederz
zusehen Parkstraße 5 , IV .

sprechend eingerichtete 1
von 4 Zimmern mit Zub
1 . Oktober zu vermieten .

Zu erfragen
Melanchtbonstr . 2 in

Geräumige

Näheres bei

12758

zu verlebten .

« er-A!!eel45erne

zu verm . Näh, pari . B2665

Werderstrahe 7,
schöne Mansardenwohnung .
Zimmer , Küche und Keller
1 . Oktober zu vermieten . 12482

Näh. Werderstraße 9 . II .
Marienstrahe 36

ist Mansardenwohnung , 2 Zim¬
mer . Küche , Keller u . sonst . Zugeh.
sofort oder später zu vermieten .
11561 Näheres 2 . Stock.

, I « allerbester Geschäftslage der Kaiserstraße iSchatteu -
icrte ) . , ft ern

repraseMler Laden
von ca. 100 □ nt mit * „roßen Schaufenster » per i . Avril1913 zu vermieten .Evtl , stehe,t weitere größere Räume zur Berfüguug .

Näheres bei 9424*
J . Reutlinger , Kaiserstraße 167.

Lager - Raum
sür jeden Belrieb geeignet

im Zentrum, nächst dem Hauptbahnhof, 25X15 Meter , in
feuersicherem Neubau , mit Fahrstuhl und DampfHe 'zung, mit
und ohne Wohnung , sofort lder später zu vermiete «.

Näheres Steiustraße 23 , Druckereikontor. 12004

3* Augartenstraße 30 ist im Hinterh .eine Wohnung. 4 Zimmer und
^ Zubehör um 350 Jl auf 1 . Okt .

zu vermieten . Näh. part . B26542
Boeckhflr. 2 ist auf 1 . Okt. schöne ,große 4 Zimmerwohuung mit 2
Manf . und Zubeh. zu vermieten .Näh. im 2. Stock . 5826621

Boeckhstraße 15, ll . Stock , schöne
Fünfzimmerwohnung mit Bad.Balkon, Veranda u. reich ! . Zube-
hör per sofort oder später zu ver¬
mieten . Schlüssel I . Stock . Näh .
Karlstraße 94 . pari . B26543

V Bürgerstratze 21 ist eine Man -
— sarden-Wohnung . bestehend aus

3 Zimmern , Küche und Keller ankleine ruhige Familie auf 1 . Okt .
zu vermieten . 12167

Durlacher Allee 29a ist eine schöneSt Fünfzimmerwohnung mit Ver.,00 Badz . u . reich ! . Zub. auf 1 . Okt .— billig zu verm. Näh. part . B«--«,L2

„ EiferrbahrrflratzelS
E* ist eine schöne, geräumige Drei -

Zimmerwohnung auf l . Oktobern* zu vermieten . 11078*
er - Zu erfragen Hths ., 1 . St . , links.

Grenzstraße 26 ist die Parterre -
, „r Wohnung , 4 Zimmer, Küche ,Keller, nebst Zubehör, auf 1 . Ok-
0 » tober 1912 an kleinere , solide Fa -
— milie zu vermieten . Preis 450 Mk.
|| A Näheres Ritterstr . 28 , I. 11744
i^ Kaiserstraße 71 sind 2Wohnungen

)et von 2 und 3 Zimmern nebst Zu¬behör auf 1 . Oktober, letztere auch
g» früher zu vermieten . Näheres in
t . der Bäckerei . 5826302.3.2
— Ostendstraße 4, III . Stock , schönem- Bierzimmerwohnung mit Zubeh .m- per 1. Okt. zu verm. Näh. da¬
rr- selbst u . Karlstr . 94 , pt. B26545
r
" Ostendstraßo 10. III . Stock , rechts ,schöne Bierzimmerwohnung ohne

_ Visavis auf '1 . Okt . zu vermiet.B Ätäheres daselbst und Karl -W straße 94 . parterre . B26544
B Schützenstraße 25 , schöne Mansard .-■ Wohnung , 2 Zimmer , Küche und
W Keller auf 1 . Oktober zu vermiet.B Näheres parterre. B26620
B Werderstraße ist eine 2 Zimmer-
W Wohnung sofort und eine 1 Zinr-W merwohnung auf 1 . Sept . an kl.B Familie zu vermieten. B25969B Näh . . Schützenstr . 54, III . , Vdhs.B Wilhelmstraße 19 ist im Hinterhs .R eine Wohnung von 2 Zimmer,m Küche nebst Zubehör auf 1 . Sept .

zu verm . Zu erfr . s. Lad . B26565
Wilyelmstratze 56 ist auf 1 . Okt .eine schöne 3 Zimmerwohnungn- mit Zugehör an ruhige Leute zuh- ' verm . Näh. das . 2. St . , lks.n- Winterstraße 17. pari . , ist einelu schöne Wohnung von 4 bezw . 5
Zimmern u . all . Zubeh. auf sof.od . später zu vermieten. Näh .

ock im Hause III . Stock. >5826547

u ' Wohnung , 2 Zimmer , Küche und
a* Zubehör auf 1 . Sept .

'
zu vermieten.° Näher . 1 . Stock . 12603.4.4

— Ä .-Mühlburg, . Rheinstraße 38, isteine schöne 3 Zimmerwohnung
[ mit Küche . Gas und Zubehör
. . . per 1. Oktober zu dernlieten.H 5825801 Näheres parterre .

. Durlachr
, Moltkestraße 28 ist in modernem

Hause im 1 . Stock eine Wohnung
. von 3 Zimmern auf 1. August u.
EI im 2 . Stock eine ebensolche mit
n - Balkon sofort zu vermieten. 11513
>n Näheres daselbst beim HauS -
er Verwalter Keinarth .
h . Am Kaiserplatz gut möbl . Wohn -

u . Schlafzimmer mit fep . Eingang
, , an nur besseren Herrn sofort od^ spät , zu verm . Zu erfr . ut . B26305

in d. Exp . d . „Bad. Presse"
. 4.3

9̂ Ein großes , eventuell 2 schön
}• möblierte Zimmer sind sofort mit
rck öder ohne Pension zu vermieten.ie B26242 Sosienstraße 45 , part .t' Schön möbliert . Zimmer , außer-
>u halb Glasabschluß , an ruh . Mieter
} *■ p. 15 . Aug . zu vergeben. B26652 3.1

Näheres Körnerstraße 31, II.
T Degenfeldstraße 1 , IV . St. , rechts,
- ist gut möbl . Zimmer sofort an i
ö Herrn od . Fräulein billig zuvermieten . 5826601

sofort oder

-Herrenstraßo 12, 4 Trepp-, ist ein
schönes freundl .. Zimmer an ein .
soliden Herrn oder Fräulein zuvermieten ._ ;_ B26458

Hirschstraße 32 ist ein der Neuzeit
entsprechendes möbl . Wohn - und
Schlafzimmer mit Klavier sofort
oder später zu vermiet. B26602

zu mäßigem Preis . B2l
nung26230

schönes
mit 2

B26605

cmf 1. Sept . zu vermieten . Näh ..' aden daselbst. B26880

B26609

Sommerstische !

. , uß . 42863
Ehr . JSckle, St . Georgen im
Schwarzwald, Gerwigstr . 264.
Pensionsanerbieten .

In der Familie eines MusiklehrerS

Pension ausgenommen . Gesunde
Wohnung , beste Verpflegung und

rchhilfe in allen Schulaufgaben •
Offerten unter Nr . B26611 an

pedition orr „Bad . Presse " ,

Miet- Gesuche .
|F^ Wagen -Remise “tRC
ufbewahren von 4—6 Wagen

Nähe der Werderstr . per
zu mieten gesucht . Zu etfr .
^

Werderstraße 18 , pari .
In Kl. « Rüppurr wirb eine“ ' ung von 3—4 Zimmern,

„Bad . Presse "
3 .2

Versetzungshalber sofort gesucht
. ine

Lsi.ZZiMllWhMg

Gesucht

mäßigem Preise von jungem
sonne auf 1 . Sept . in ungefährer

Zwischen Karls - unb .

Junger Mann sucht eins . mÄbt. .
ceundl . Zimmer mit vürgerl .

Oststadt oder Nähe,
unter Nr .

iston .
2326624 an

Gesucht
. September freundl . möbl .,
rig. Zimmer , mögl . Südstadt .

Möbl. Zimmer
ruhiger Lage, in der Nähe i

wichts, zu miete » ges«
t Preisung : unter Nr . i5826607 an

gleich einfach inöbl . Zimmer
, ! des Ludwigsplatzes zu miete «

gesucht im Preis von 3—10 Mk.
Offertenlunter Nr . 5826636 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .
Anständiges Fräulein (Aus-

näherinl sucht unmöbliert . Zimmermit Kochofen und Wasser. Offert ,unter Nr . B 26612 an die Exped.der „Bad. Preffe ".
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ÛtibeftändC '

in Damen - und JCinder - JConfektion, Putz , P/Codewaren,
Wasch - und PCleiderstoffen, Cinoleum, Peppiche, Sardinen
12844 und in allen anderen Abteilungen meines Hauses

kommen ab heute zu ganz auffallend billigen Preisen zum Verkauf.

Im Lidithof ausgelegt :

(Reste und ftbfdjmtte
von Walch - Stoffen <* .■

Wollmouffeline , Mouffelinette ,
“Rips , Satin , Foulardine u . Zephir

nur bewährte Elsässer Qualitäten
Restpreis per Meter jetzt

35, III , 45 , 55, 55 , 75, 55, ÜO
von Seiden - Stoffen ms .-

Foulard , impr . und Rohsjeide , Mouffeline , bedruckt
Restpreis per Meter jetzt

95, F F F 2 '“
von Kleider - Stoffen ms .-

Voile, Marquisette , Eolienne in vielen modernen Farben
Restpreis per Meter jetzt

| 2o | 75 200 240 350 435 450

Die Reftbeftände in

Gardinen und ‘GeppiQe
Jüllgardinen, •* * "Z*, m 2 °° 450 675
£rbsfull-Stores, Gelegenheitskauf . . . Fenster jetzt 4^0 7^0
Srbsfull Brtse-Btse, Gelegenheitskauf . . . . . Stuck jetzt 50 $
Srbstull-Bettdeeken, Gelegenheitskauf , über 2 Betten Stück jetzt 12
Betnett-Gumtfur, 2 Flügel,1 Querbehang komplett jetzt 300 529 7^0
Zeinen-Tischdecken . sack jetzt 390 450 550
Tilzfuch-JJeeken . . . . . . . . soa jetzt 250 375 480

Jacquard-Sehtafdecken swa jetzt 240 290 350 450
Künstler-Tischdecken . . . . . . soa .jetzt 450 590

BettVOrlagett , gute Qualität . . . . Stück jetzt l
89 2

75

Linoleum Meffing - Garnitur, 150 cm lang 025 060 I
2Endknöpfe , 27räger , 10Ringekompl . “ “ |

200 Ctlt breit, bedruckt, neue Dessins . jetzt Meter 2 .10 2 .75
100/200 200/250 200 j$00

Restposten Linoleum-Teppie/ie 4 .75 8 .75
Orientteppiche mit 2O °

\0 Rabatt.
12.

öpiften- ‘Besäße - Stickereien
Wäsehesfiekereien in grosser Jtusmaht

Coupon von 4.10 Meter oder 4 .50 Meter
Coupon von 4 .10 Meter oder 4 .50 Meter
Coupon von 4.10 Meter oder 4.50 Meter
Coupon von 4.10 Meter oder 4 .50 Meter

75 ^
95
1 .25
1 .45

Coupon von « q
4 1/s Meter "( Ö ' fBladapolame Zoppeistoffu . Testen

Tüll- und Valeneiennesspifzen, breit und schmal
Meter 4 'S 6 ^ 8 ^ 15 ^

Per/bördehen in diversen Farben T, r Meter 18 i
Spachtet - Einsätze . . . . . . per Meter 16 4 18 4

Zeinen-Spitzen und Einsätze, imitiert Kuppel
per Meter 18 4 25 4 35 4
♦

Modewaren

50^

2b i
25 <
28 J

45 f

TäU-JabotS, mit und ohne Stehbund
jetzt 25 ^ 95 ^ 1 . 50

Wert das Doppelte
Damen -Selbstbinder, *« viel. Färb.

jetzt 25 ^ 50 95 ^

Damen -Krawatten , Regattes u . Knoten
stück 50 J 75 1

Sammet -Gummi-Gürtel
schwarz mit aparten Schliessen 85 ^ 95 ^

Brocat -Gürtel stück 95 ^ 1.25

Die Restbestände in

tarnen-Sommerkonfektion
fousseline - u. Waschkleider

mzt 6 50 75° 9 50 I5°° 23 00

(Stickerei - und $ oile - (Kleider

jetzt 6 50 9 5° I3 ° ° I8 00 25 ° °

Leinen-Koftüme
letzt 12° ° I5 ° ° I8 5° 22 ° °

Englifche Paletots
jetzt 4 5°

6
° “ 9 5° I3 “ ° I8 ° °

(Stickerei - und $ oile - <§ lu &en

jetzt 5 50 7 5° 9 50 1250

Seidene Blufen
jetzt 45# 750 lfl50 !3°° I7°°

Weiße Batiftblufen
letzt I ° ° 2 25 2 95 3 50 4 50

Stouffeline -Blufen
letzt 2 25 2 ° ° 3 25 3 75 4 50 5 75

Die Restbestände

•Damm- u. Kinder -(jäte
Garn. Damenhüte .
Garn. Kinderhüte
Einfache Damenhüte

jetzt 2 50 3 50 4 50 5 50 6 50

jetzt 75 ^ l 25 l 75 2 50 3 50

jetzt 50 ^ 754°° l50 2°°

Beachten Sie
meine

Schaufenster-
Auslagen.

Aenderungeu
an Sommer*
Konfektion

werden
berechnet.

Karlsruhe , Kaiserstrasse 145.
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